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Amtsblatt der Gemeinde Aichwald mit den Ortsteilen Aichelberg, Aichschieß, Krummhardt, Lobenrot, Schanbach

AICHWALD AKTUELL
Immer auf der Höhe

Gemeinsam für gute Pflege vor Ort 
Die Gemeinde Aichwald unterstützt auch in diesem Jahr die Weihnachtsspendenaktion „Meine Hilfe 
– Deine Hilfe“ zugunsten der Sozialstation Schurwald e.V. Seit 1994 begleiten wir Menschen in 
Aichwald und Baltmannsweiler mit ambulanter Pflege, hauswirtschaftlicher Unterstützung und 
Betreuung. Damit wir auch künftig zuverlässig, sicher und auf hohem fachlichem Niveau für unsere 
Klientinnen und Klienten da sein können, bitten wir um Ihre Unterstützung. 

Ihre Spende kommt ganz konkret an 

Mobilität & Digitalisierung 
Altersbedingt müssen Dienstfahrzeuge schrittweise ersetzt werden. Auch mehrere Tablets 
benötigen wegen nachlassender Akkuleistung einen Austausch – beides ist für eine verlässliche 
ambulante Versorgung im Alltag unverzichtbar. 

Sicherheit & Gesundheit 
Geplant sind ein elektrisches Hebekissen für Notfälle nach Stürzen, Fahrsicherheitstrainings für 
unsere Mitarbeitenden sowie Rückenschulungen und Kinästhetik, um körperliche Belastungen zu 
reduzieren und Patientinnen und Patienten sicher zu bewegen. 

Fachwissen & Qualität 
Spenden unterstützen Erste-Hilfe-Schulungen sowie notwendige Auffrischungs- und 
Pflichtfortbildungen, unter anderem in Praxisanleitung, Wundversorgung, Qualitätsmanagement und 
Hygiene. 

Hilfsmittel für eine schonende Pflege 
Wir möchten Arbeitskleidung und moderne Hilfsmittel für die Versorgung im Bett anschaffen – zum 
Beispiel Rutschbretter, Rutschmatten und Lagerungskissen. Sie erleichtern die tägliche Arbeit und 
tragen zu einer sicheren und würdevollen Versorgung bei. 

Mit Ihrer Spende investieren Sie direkt in sichere Pflege, moderne Arbeitsbedingungen und gut 
qualifizierte Mitarbeitende. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

SPENDENKONTEN 
Kreissparkasse Esslingen  •  IBAN: DE58 6115 0020 0010 5330 00  •  BIC: ESSLDE66XXX 

Volksbank Mittlerer Neckar  •  IBAN: DE83 6129 0120 0411 4120 00  •  BIC: GENODES1NUE 
Verwendungszweck: Weihnachtsspendenaktion „Meine Hilfe – Deine Hilfe“ 

Aktion bis 15. Januar 2027 

Einzahlungsvordrucke bzw. Überweisungsscheine liegen in den Banken und im Rathaus bereit. Die Spende ist 
steuerabzugsfähig. Für Spenden bis 200 Euro genügt der Überweisungsbeleg zur Vorlage beim Finanzamt. Die 
Namen der Spenderinnen und Spender können aus organisatorischen Gründen erst ca. zwei Wochen nach 
Spendeneingang im Amtsblatt veröffentlicht werden. 

WEIHNACHTSSPENDENAKTION 

„Meine Hilfe – Deine Hilfe“ 

zugunsten der Sozialstation Schurwald e.V. 

Andreas Jarolim 
Bürgermeister Gemeinde Aichwald 

Sozialstation Schurwald e.V. 
Alte Dorfstraße 26 · 73773 Aichwald 

Die Sozialstation Schurwald e.V. bedankt sich schon heute herzlich für Ihre Unterstützung. 

Mittwoch,
11. November 2026
Jahrgang 68

KW 46 

Besuchen Sie uns auch auf 

unserer Homepage

www.aichwald.de
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„Lichter für den Frieden“ 
 

Die Gemeinde Aichwald lädt gemeinsam mit der evangelischen und der katholischen  
Kirchengemeinde alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zum Volkstrauertag  

am 15. November 2026 um 17:00 Uhr 
in die Schurwaldhalle ein. 

Programm: 
• Musikalische Eröffnung durch den Musikverein Aichelberg 
• Ansprache der katholischen Kirche   
• Musikalischer Beitrag der Jugendmusikschule – 

Gesangsklasse Sarah Böhm  
• Fürbittgebet der katholischen Kirche 
• Musikalischer Beitrag durch den  

Musikverein Aichelberg 
• Totenehrung durch  

Herrn Bürgermeister Jarolim  
• Musikalischer Beitrag durch den Musikverein 

Aichelberg/Verteilung der Friedenskerzen 
 

Jeder Besucher erhält am Ende der Veranstaltung ein eigenes „Friedenslicht“.  
Dieses darf gerne mit nach Hause genommen werden. 

Die Bremer Stadtmusikanten 
Eine musikalische Märchen-Clownerie für Kinder ab 5 

Freitag 20. November, 15 Uhr 
Schurwaldhalle, Einlass ca. 14.45 Uhr 
 

 
Eintritt:  4 Euro p.P. 
Bewirtung:  Grundschule Aichwald 
VVK:  Rathaus Aichwald 

Ben´s Schreibwaren 
Tourist-Info Endersbach 

 
 
 
 
 
 
 
Veranstalter: Gemeinde Aichwald, Kulturbeirat 
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Auch in Aichwald öffnen Hausbesitzer:innen ihre Heizungskeller 
und teilen aus erster Hand Erfahrungen mit Wärmepumpe & Co!
Infos und Anmeldung: www.offenerheizungskeller.de oder direkt:

Mehr erfahren:
www.offenerheizungskeller.de

V.i.S.d.P: GermanZero e.V., Marienstr. 26, 10117 Berlin, Vereinsregisternr. 24224
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Notrufe/
Notdienste

Polizei/Notruf, Tel. 110
Rettungsdienst und Feuerwehr Notruf, Tel. 112
Krankentransport, Tel. 19 222
Polizeirevier Esslingen, Tel. 07 11 / 39 90-0
Polizeiposten Plochingen
Mo. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr, Tel. 0 71 53 / 3 07-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in den Städtischen Kliniken Esslingen, Hirschlandstr. 97

Sprechstunden
Mo. – Do. von 18.00 – 22.00 Uhr, Fr. von 16.00 – 22.00 Uhr
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 8.00 – 20.00 Uhr

Hausbesuche
werktags von 19.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages. Sa./So./
Feiertag u. Brückentag von 7.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages
Die Notfallpraxis ist über Telefon 116 117 erreichbar.

Weitere Allgemeine Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116 117. Montag bis Freitag 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte unter 07 11 / 96 58 97 00 oder 
docdirekt.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 01801 116 116

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Sprechstunden: Mo. – Fr. 19.00 – 22.00 Uhr, Sa. / So. u. Feiertag: 
9.00 – 21.00 Uhr, Tel. 116 117

HNO Bereitschaftsdienst: Zu erfragen unter Tel. 116 117

Medius Klinik Ostfildern
Akutversorgung nach sexueller Gewalt, Tel. 07 11 / 4 48 80
www.gewalt-spuren-sichern.de

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 24. November und Sonntag, 25. November 2026:
Tierärztliche Praxis Dr. Nehls und Dr. Sohn-Nehls, jeweils 24 Stun-
den, Aichwald, Tel. 07 11 / 5 50 95 56, Sprechzeiten Mo. – Fr. 8.00 
– 9.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.

Tierrettungsdienst
Mittlerer Neckar (24 Std.), Tel. 01 77 / 3 59 09 02

Trinkwasserversorgung
Während der Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung Aichwald: Tel. 
07 11 / 3 69 09-0. Außerhalb der Öffnungszeiten: Zentralwarte der 
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-497

Störungsdienst Strom, Fernwärme
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-477

Störungsdienst Gas
Stadtwerke Esslingen, 24-Stunden-Service, Tel. 39 07-2 22

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10.00 – 18.00 Uhr!
14.11.2026 – 15.11.2026
Flaschnerei Lohri
Baumreute 2, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 37 11 86
Siehe auch Notdienstplan auf der Webseite der SHK Innung  
www.shk-es-nt.de/notdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken in Esslingen 
am Neckar und auf den vorderen Fildern
Donnerstag, 12.11.2026
Rosenau-Apotheke
Plochinger Str. 81, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 3 15 47 70

Freitag, 13.11.2026
Bären-Apotheke
Wäldenbronner Str. 44, 73732 Esslingen, Tel. 07 11 / 37 51 16

Samstag, 14.11.2026
Rain-Apotheke Berkheim
Kronenstr. 43, 73734 Esslingen, Tel. 07 11 / 3 45 16 57

Sonntag, 15.11.2026
Schurwald Apotheke Hohengehren
Zollernstr. 4, 73666 Baltmannsweiler, Tel. 0 71 53 / 9 24 74 24

Montag, 16.11.2026
Apotheke am Theater Esslingen
Küferstr. 2, 73728 Esslingen, Tel. 07 11 / 2 58 59 60

Dienstag, 17.11.2026
Aichwald-Apotheke Schanbach
Seestr. 16, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 36 43 44

Mittwoch, 18.11.2026
Apotheke im Lammgarten
Plochinger Str. 115/1, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 75 87 09 70
Der Dienstwechsel ist an allen Tagen um 8.30 Uhr – nicht nur an Sonn- und  
Feiertagen. Der aktuelle Notdienstplan im Örtlichen Telefonbuch von Esslingen.

Hilfetelefon/Beratungsstellen (kostenlos)
Telefon Seelsorge
kostenlos, anonym, 24 Std., 0800 / 111 0 111 (ev.), 0800 / 111 0 
222 (kath.) oder 116 123, www.telefonseelsorge.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlos, 24 Std. Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt 
haben oder noch erleben, 08000 / 116 016,www.hilfetelefon.de, 
https://staerker-als-gewalt.de/hilfe-finden

Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“
Beratungsangebot für Männer, die Gewalt erlebt haben oder noch 
erleben, 08 00 / 1 23 99 00, Mo. – Do.: 8.00 – 13.00 Uhr, 15.00 – 
20.00 Uhr, Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr

Opfer-Telefon des WEISSEN RINGS
kostenlos, täglich 7.00 – 22.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und 
Gewalt, 116 006

Hilfetelefon sexueller Missbrauch
kostenlos, anonym, Mo., Mi., Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr / Di., Do.: 15 
–-20.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und Gewalt, 0800 / 22 55 530, 
beratung@hilfetelefon-missbrauch.de, www.hilfetelefon-missbrauch.de

Nummer gegen Kummer: anonym, kostenlos, www.nummerge-
genkummer.de, Kinder-/Jugendtelefon: 116 111 (Mo. – Sa.: 14.00 – 
20.00 Uhr, Mo., Mi., Do.: 10.00 – 12.00 Uhr), Elterntelefon: 0800 / 
111 0550 (Mo. – F.r: 9.00 – 17.00 Uhr, Di., Do.: 17.00 – 19.00 Uhr

Beratung bei Schwangerschaft (pro familia)
Beratung, Information und sozialpädagogische Unterstützung zu den 
Themen Sexualität, Beziehungen und Familienplanung. Beratungs-
stelle Kirchheim: Wellingstraße 8 – 10, 73230 Kirchheim/Teck, 0 
70 21 / 36 97, kirchheim@profamilia.de, www.profamilia.de/kirch-
heim, Mo. – Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr, Di., Mi.: 14.00 – 16.30 Uhr

Hilfetelefon „Schwangere in Not“
anonym, kostenlos, 24 Std., vertrauliche und anonyme Erstberatung 
zu allen Fragen rund um das Thema Schwangerschaft, 0800 / 40 40 
020, www.geburt-vertraulich.de, www.schwanger-und-viele-fragen.de

Pflegetelefon: Schnelle Hilfe für Angehörige
kostenlos, Mo., Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
030 / 201 79 131, info@wege-zur-pflege.de

Hotline für Menschen mit psychischen Belastungen
kostenlos, täglich 8.00 – 20.00 Uhr, 0800 / 377 377 6

Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft BW
Tel. 07 11 / 24 84 96 63

Für obdachlose junge Menschen: www.sofahopper.de

Anonyme Alkoholiker Interessengemeinschaft e.V.
Tel. 01 72 / 3 29 55 48
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GEMEINDEVERWALTUNG AICHWALD 
Seestraße 8 | 73773 Aichwald 
Telefon  07 11 / 3 69 09 -0 
E-Mail info@aichwald.de

Weitere Zeiten gerne  
nach Terminvereinbarung

ALLE ÄMTER BÜRGERAMT zusätzlich

Mo.  8.00 – 12.00 Uhr
Di.  8.00 – 12.00 Uhr
Do.  8.00 – 12.00 Uhr
Fr.  8.00 – 12.00 Uhr

Mi.  15.00 – 18.00 Uhr

SO ERREICHEN SIE UNS
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07 11 / 3 69 09 – Durchwahl 
E-Mail  vorname.nachname@aichwald.de

RATHAUS-ÖFFNUNGSZEITEN (ohne Termin)

NAME DURCHWAHL

Vorzimmer Bürgermeister
Amtsblatt, Jubilare, Veranstaltungskalender, Sommerferienprogramm

Andrea Dippon / 
Christina Kaiser

- 37

BÜRGERAMT

Zentrale/ Einwohnermeldeamt Joanna Klimczak - 16

Einwohnermeldeamt, Gewerbe Eda Jonus - 19

Standes- und Sozialamt, Rentenstelle, Friedhofsverwaltung Carmen Schneider - 22

Sandra Schmid-Marsching - 21

HAUPT- UND ORDNUNGSAMT

Leitung
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Kindergarten-/ Schulwesen, Bauleitplanung

Stefan Felchle - 35

Vorzimmer
Wahlen

Verena Haas - 34

Straßensperrung, Märkte Carina Stelzer - 38

Geschäftsstelle Gemeinderat, Öffentlichkeitsarbeit, Archiv Senta Kober - 38

Gemeindevollzugsdienst Cora Schöffler
Gerrit Mayer

- 14

Koordination Flüchtlingsarbeit Viktoriia Monich - 26

BAU- UND UMWELTAMT

Leitung
Bauantragsverfahren, Wasserversorgung (techn.), Abwasserbeseitigung

Ansgar Voorwold - 33

Vorzimmer
Auskunft aus Bauakten, Planauskunft, Baulasten, Mängelmeldung (Straßen, Wege, Gebäude)

Timo Scharpf - 32

Spielplätze, Bäume, Straßenbeleuchtung, Niederschlagswasser Bettina 
Seeh-Kenntner

- 29

Klima- und Umweltschutz Amelie Linnenbrink - 31

Technisches Gebäudemanagement Julia Sauer - 30

FINANZVERWALTUNG

Leitung
Allg. Finanzwirtschaft, Beitragswesen, Feuerlöschwesen, Wasserversorgung (kaufm.)

Andreas Jauß - 49

Allg. Finanzwirtschaft, Liegenschaften, Forst, Jagd Philipp Rist -48

Gebühren Kita/Kernzeit, Grund- und Hundesteuer, Wasser-/Abwassergebühren Monika Weber - 50

Gebühren Kita/Kernzeit, Grund- und Hundesteuer, Wasser-/Abwassergebühren Sonja Brnic - 51

Gewerbesteuer, Kultur- und Sporthallen Sandra Guss - 47

Gemeindekasse Sabine Winter - 45

Susanne Niewind - 46

Bürgermeister: Andreas Jarolim



11.11.2026  Nr. 46 6 AICHWALD AKTUELL

Das Rathaus informiert:
Branchenverzeichnis auf www.aichwald.de – 
Ihr „Firmen-Selbsteintrag“
Sie haben eine Firma in der Gemeinde Aichwald und sind damit 
noch nicht im Branchenverzeichnis unserer Website vertreten? Dann 
holen Sie das jetzt nach...
Mit dem Firmen-Selbsteintrag unter www.aichwald.de/branchen-
verzeichnis können Sie Ihre Firmendaten selbst eingeben und eigen-
ständig pflegen.

Wie funktioniert der Selbsteintrag?
–– Sie müssen hierfür zuerst einen Benutzer beantragen.
–– �Die Gemeindeverwaltung gibt diesen Benutzer frei. Sie erhalten 
dazu eine Bestätigung per E-Mail.

–– �In der Bestätigungsemail ist ein Link enthalten, mit dem Sie sich 
selbst ein Passwort für Ihren Benutzer vergeben können.

–– �Sie erhalten eine E-Mail, dass Ihr Benutzer erfolgreich erstellt 
wurde.

–– Tragen Sie jetzt bitte Ihre Firmendaten ein.
–– �Nach Durchsicht der Daten gibt die Gemeindeverwaltung Ihren 
Eintrag frei.

Sie haben bereits einen Eintrag?
Dann denken Sie bitte auch daran, diesen zu pflegen und Änderun-
gen eigenständig einzutragen. Vielen Dank.
Bei Fragen zum Firmen-Selbsteintrag wenden Sie sich gerne an Frau 
Dippon (andrea.dippon@aichwald.de, Tel. 3 69 09-37).

Beflaggung an Gedenktagen
In Aichwald werden an Gedenktagen das Rathaus, sowie die zwei 
ehem. Rathäuser in Aichelberg und Aichschieß und die Schurwald-
halle beflaggt.

15. November: Volkstrauertag
Dieser Tag ist ein nationaler Trauertag zum Gedenken der Opfer des 
Nationalsozialismus und der Toten beider Weltkriege. In Baden-Würt-
temberg gehört er zu den sogenannten „Stillen Tagen“, die unter ei-
nen besonderen Schutz gestellt sind, z. B. durch das Tanzverbot. Der 
Volkstrauertag wird seit 1952 zwei Sonntage vor dem Ersten Advent 
begangen. Die zentrale Gedenkstunde zum Volkstrauertag findet je-
weils im Deutschen Bundestag statt mit einer Rede des Bundespräsi-
denten. Angelehnt an die Form der zentralen Gedenkstunde werden 
in allen Bundesländern und den meisten Städten und Gemeinden 
ebenfalls Gedenkstunden mit Kranzniederlegungen durchgeführt.
In Aichwald findet zu diesem Anlass ab 17.00 Uhr die Veran-
staltung „Lichter für den Frieden“ in der Schurwaldhalle statt.

Hinweis auf Verkehrseinschränkungen im 
Bereich Schurwaldstraße/Ecke Poststraße in 
Aichelberg
Aufgrund von Baumaßnahmen auf Höhe der Schurwaldstraße 87 in Ai-
chelberg kommt es voraussichtlich bis zum 28. Februar 2027 zu einer 
halbseitigen Sperrung. Der Verkehr wird während dieser Zeit durch eine 
Ampelanlage geregelt. Das Abbiegen aus der Poststraße kommend in 
Fahrtrichtung links – in Richtung Weinstadt – ist nicht möglich.

Hinweis auf Verkehrseinschränkungen in 
Aichschieß
Im Zuge von Bauarbeiten zur Verlegung von Stromanschlüssen und 
Wasserleitungen kommt es im Zeitraum vom 16. November 2026 
bis voraussichtlich 17. Januar 2027 abschnittsweise zu Verkehr-
seinschränkungen in folgenden Bereichen:
Schubertstraße 1–14
Toblacher Straße 2–4/1
Brucknerstraße 2–17
Einmündungsbereich Im Holderbett/Brucknerstraße 2

Dabei handelt es sich überwiegend um Gehwegsperrungen sowie 
halbseitige Straßensperrungen. Im Bereich der Brucknerstraße 2–17 
ist zudem eine notwendige Vollsperrung vorgesehen.
Die betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner werden von der 
Baufirma jeweils rechtzeitig über die bevorstehenden Einschränkun-
gen informiert. Erforderliche Umleitungen werden entsprechend aus-
geschildert. Wir bitten um Verständnis.

Neues Bildungshaus in Aichschieß feierlich 
eröffnet: „Ein Gewinn für unsere Kinder und 
den ganzen Ortsteil“
Volles Haus, fröhliche Kinderstimmen und viele begeisterte Besuche-
rinnen und Besucher: Mit einem bunten Festprogramm und Tag der 
Offenen Tür ist am Samstag, 7. November, das neue Bildungshaus 
in Aichschieß offiziell eröffnet worden. Zahlreiche Aichwalderinnen 
und Aichwalder nutzten die Gelegenheit, die neuen Räume von Kin-
dergarten, Grundschule und Kernzeitbetreuung kennenzulernen.
„Neue Räume, neues Glück“ – treffender hätte der musikalische Auf-
takt zur Eröffnung des neuen Kindergarten- und Schulstandorts in 
Aichschieß kaum sein können. Mit diesem eigens für den besonde-
ren Anlass komponierten Lied begrüßte die „Singende Grundschule 
Aichwald“ unter der Leitung von Sarah Böhm und Debora Allenspach 
am Samstag die interessierten Gäste, die in großer Zahl in die Orts-
mitte gekommen waren: Der Schulhof füllte sich rasch mit Kindern, 
Eltern und vielen weiteren Aichwalderinnen und Aichwaldern, die 
sich selbst ein Bild von den neuen Räumen für Kindergarten, Grund-
schule und Kernzeitbetreuung machen wollten.
Nach dem gelungenen musikalischen Auftakt begrüßte Bürgermeis-
ter Andreas Jarolim die Gäste und machte deutlich, „dass die Eröff-
nung von Kita und Schule nicht nur für die künftigen Nutzerinnen 
und Nutzer ein besonderer Tag ist, sondern für ganz Aichschieß.“ 
Denn mit dem Neubau habe die Gemeinde nicht einfach nur neue 
Räume für Kindergarten, Grundschule und Kernzeit zur Verfügung 
stellen wollen, stellte Jarolim klar: „Wir eröffnen hier im Ortskern zu-
gleich einen Ort, der das Gemeindeleben bereichern und das Gesicht 
von Aichschieß für die kommenden Jahrzehnte mitprägen wird.“
So sei es von Anfang an das Ziel gewesen, ein modernes Bildungs-
haus für die Kinder und zugleich einen Gewinn für ganz Aichschieß 
zu schaffen. Deshalb habe die Gemeinde bewusst einen Architek-
turwettbewerb ausgelobt: Rund 100 Bewerbungen waren 2022 ein-
gegangen, nach einer Vorauswahl wurden 23 Entwürfe schließlich 
eingereicht. Überzeugt habe der Entwurf der Stuttgarter Architekten 
Schneider, Sponer und Trumpp mit seinen beiden versetzt angeord-
neten L-förmigen Gebäudeteilen, die eine klare Struktur für die Be-
reiche Schule, Kita und gemeinschaftlich genutzte Räume schaffen 
und zugleich die anspruchsvolle Hanglage des Grundstücks berück-
sichtigen.

Herr Schneider, Architekt SST

Jarolim erinnerte in seiner Rede auch noch einmal an den gemeinsa-
men Planungsprozess: Von der digitalen Einwohnerversammlung im 
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Jahr 2021 über den Architekturwettbewerb bis hin zu zahlreichen 
Gesprächen und Abstimmungsrunden seien Verwaltung, Gemeinde-
rat, Elternvertretungen und die späteren Nutzerinnen und Nutzer 
in enger Abstimmung gewesen. „Das war nicht immer der kürzeste 
Weg, aber ganz bestimmt der richtige“, so der Bürgermeister.
Nachdem eine Krippengruppen, eine Altersgemischte Gruppe sowie 
die beiden Kindergartengruppen bereits in den Herbstferien in den 1. 
Stock des neuen Gebäudes gezogen sind, haben die Grundschulkin-
der der Klassenstufen eins und zwei nach den Ferien ihre Räume im 
Erdgeschoss in Besitz genommen, wo auch die Kernzeitbetreuung 
untergebracht ist. Mit Mensa und Bewegungsraum eröffnen sich im 
EG vielfältige Nutzungsmöglichkeiten. Wie Bürgermeister Jarolim in 
seiner Rede betonte, sollen die Mehrzweckräume auch außerhalb 
des Kita- und Schulbetriebs für geeignete Angebote und Aktivitäten 
zur Verfügung stehen. Ebenso der Spielplatz im Außenbereich, der 
voraussichtlich bis Ende des Jahres fertiggestellt sein wird.
Bürgermeister Jarolim dankte allen, die an der Planung und Umset-
zung beteiligt waren – insbesondere den Architekten und den Fach-
planern, den Handwerksbetrieben, den Gemeindemitarbeitern und 
dem Gemeinderat sowie den Elternvertretungen und den künftigen 
Nutzerinnen und Nutzern. Ein besonderer Dank galt der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Aichschieß, die der Grundschule während 
der Bauzeit ihr Gemeindehaus als Übergangsquartier zur Verfügung 
gestellt hatte. Ebenso dankte er den Kindern, Eltern, Lehrkräften, Er-
zieherinnen und Erziehern sowie den Mitarbeitenden der Kernzeit-
betreuung für ihre Geduld und Flexibilität während der Bauphase.
Zum Abschluss richtete der Bürgermeister seine Worte an die Kin-
der: „Jetzt gehört dieses Haus euch.“ Er wünsche ihnen, „dass sie 
sich wohlfühlen, neugierig bleiben, viel Neues entdecken und hier 
lachen, spielen, lernen und wachsen können.“

Idealer Übergang von Kita zu Schule
Staatssekretär Andreas Deuschle MdL gratulierte der Gemeinde zu 
ihrem neuen Bildungshaus und dankte ausdrücklich für die knapp 
12 Millionen teure Investition: „Wer die Zukunft unserer Kinder im 
Blick hat, muss gute Startbedingungen für sie schaffen.“ In Aichschieß 
sei dies auf überzeugende Weise gelungen – insbesondere, da das 
Gebäude die bislang oft starren Grenzen zwischen Kita und Schule 
aufbreche, wie Deuschle betonte: So könnten die Kita-Kinder sowohl 
Räume, Kollegium als auch die älteren Schulkinder bereits vor ihrem 
Wechsel in die Grundschule kennenlernen, was einen behutsamen 
und fl ießenden Übergang erlaube. Zudem ermögliche die enge Ab-
stimmung zwischen Kita-, Schul- und Kernzeitteam, „dass jedes Kind 
dort abgeholt wird, wo es gerade steht“, so der Staatssekretär. Dies 
sei auch vor dem Ergebnis der letzten Einschulungsuntersuchung 
in Baden-Württemberg von großer Bedeutung, nach der 30 Prozent 
aller künftigen Erstklässler einen Bedarf an Sprachförderung haben. 
„Jedes Kind muss die Chance bekommen, ab Tag 1 in der Schule 
erfolgreich zu sein“, so Deuschle. Hier setze auch SprachFit an – ein 
umfassendes Sprachförderkonzept, dass in Baden-Württemberg die 
sprachliche Bildung von der Kindertagesstätte bis in die Grundschule 
hinein in einem Gesamtkonzept bündelt.
Architekt Matthias Schneider berichtete, wie viel Herzblut er und 
seine Kollegen Wolfram Sponer und Stefan Trumpp in das Projekt 
eingebracht haben. „Architektur muss mehr leisten als die Erfüllung 
und Umsetzung eines Bauvorhabens“, so Schneider – gerade bei ei-
nem Projekt wie dem Aichschießer Bildungshaus, das nicht nur die 
neue Ortsmitte über Jahrzehnte prägen wird, sondern auch einen 
Mehrwert für die gesamte Bevölkerung schaffen soll. Schneider be-
tonte den Anspruch, das moderne Gebäude behutsam in das gewach-
sene Ortsbild mit Rathaus und Kirche einzufügen, wobei auch die die 
alte Eiche auf dem Schulhof erhalten wurde.
Wie gut das neue Haus bereits bei seinen jüngsten Nutzerinnen 
und Nutzern ankommt, wurde beim Beitrag von Grundschulrektor 
Jörn Pachner deutlich. Er ließ zunächst fünf Kinder aus den ersten 

und zweiten Klassen erzählen, was ihnen an der neuen Schule in 
Aichschieß besonders gefällt. Genannt wurden unter anderem der 
größere Schulbereich und Pausenhof, die Kernzeitangebote und der 
tolle Bewegungsraum. Auch Pachners Fazit fi el begeistert aus: „Hier 
ist eine moderne Lernumgebung entstanden, in der die Kinder ge-
meinsam mit einem engagierten Kollegium lebendig, friedlich und 
freundlich lernen und arbeiten könnten.“ Zum neuen Gebäude pass-
ten auch seine beiden wichtigsten „Schul-Mottos“ in idealer Weise: 
„Auf den Anfang kommt es an“ und „Kurze Beine, kurze Wege“. 
Anschließend gab Pachner mit dem gemeinsamen Ruf „Auf geht´s“ 
(der in Aichschieß das herkömmliche Glockenläuten zum Pausenen-
de ersetzt) den Startschuss für das zweite Lied der Singenden Grund-
schule mit dem passenden Titel „Kommt rein in die Schule“.

Ort der Begegnung für ganz Aichschieß
Die Leiterin des Kindergartens Rasselbande, Karola Wenger, betonte 
die vielfältigen Möglichkeiten, die der Neubau den Kleinsten bietet: 
„Mit dem großen Bewegungsraum haben wir auch beste Vorausset-
zungen, um wichtige motorische Fähigkeiten zu entwickeln.“ Doch 
neben Lernen und Spielen gehe es auch darum, den Kindern wich-
tige Werte wie Respekt, Toleranz und Gemeinschaft zu vermitteln. 
Wenger: „Das Haus schafft eine ideale Verbindung zwischen früh-
kindlicher Betreuung und Schule und ist damit ein wichtiger Grund-
stein für die Bildungsbiografi en der Aichschießer Kinder.“ Zugleich 
solle das Bildungshaus aber auch anderen Nutzern offenstehen und 
ein Ort der Begegnung für alle Generationen in Aichschieß sein.
Nach den Redebeiträgen folgte 
die offi zielle Einweihung vor 
den Türen des neuen Gebäudes: 
Nachdem die Rasselbande-Kin-
der ihr Eröffnungslied gesungen 
hatten, durchschnitten zwei 
Grundschulkinder unter dem 
Applaus der zahlreichen Gäste 
das rote Eröffnungsband. An-
schließend strömten die Besu-
cherinnen und Besucher durch 
ein Spalier aus Gemeinderatsmit-
gliedern, Bürgermeister, Staats-
sekretär sowie Grundschul- und 
Kitaleitung in die neuen Räume, 
wo es beim anschließenden 
„Tag der Offenen Tür“ viel zu 
entdecken gab: In den Grup-
penräumen der Waldameisen, 
Grashüpfer, Marienkäfer und 
Schmetterlinge warteten im 1. OG zahlreiche Bastel-, Mitmach- und 
Bewegungsangebote. Auch die Räume von Schule und Kernzeit 
im EG konnten besichtigt werden. Bürgermeister Andreas Jarolim 
führte unter anderem Staatssekretär Deuschle durch das Gebäude, 
die Architekten standen für Fragen rund ums Gebäude zur Verfü-
gung, wobei es ein besonders starkes Interesse an den verwendeten, 
umweltfreundlichen Baumaterialien sowie der Photovoltaik- und 
Geothermieanlage gab, mit der der Neubau beheizt wird. Für eine 
reichhaltige Bewirtung sorgten die Eltern der Kita- und Schulkinder, 
die ein großes Essensangebot vorbereitet hatten. Kurz vor Ende des 
Festes überreichten die letzten Vorschulkinder der Rasselbande, die 
im September eingeschult worden waren, einen Apfelbaum für den 
neuen Schulhof. Bürgermeister Jarolim zeigte sich sehr erfreut, dass 
das neue Haus schon am Eröffnungstag mit Leben gefüllt war und 
bei Kindern, Eltern und Gästen auf große Zustimmung stieß. Dies 
mache deutlich: „Der Neubau ist nicht nur ein moderner Bildungs- 
und Betreuungsstandort, sondern auch ein wichtiger Impuls für die 
neue Ortsmitte von Aichschieß“, so Jarolim.

Beim Rundgang durch das neue Kita- und 
Schulgebäude zeigte BM Andreas Jarolim 
Staatssekretär Andreas Deuschle (links) 
die neuen Räumlichkeiten – hier im 
Bereich der Kernzeitbetreuung.
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Die nächste Gelegenheit, den neuen Platz gemeinsam zu nutzen, 
lässt nicht lange auf sich warten: Am 6. Dezember findet dort der 
Aichwalder Weihnachtsmarkt statt.

Der entscheidende Schnitt: Zwei Grundschulkinder durchtrennen das rote Band und 
eröffnen damit offiziell das neue Bildungshaus in Aichschieß. Dahinter freuen sich 
Staatssekretär Andreas Deuschle MdL (links), BM Andreas Jarolim und Mitglieder 
des Gemeinderats über den gelungenen Start.

Zu verschenken

–– �Verschenke Schreibtisch für Kinder. 75x110 cm, höhen-
verstellbar, Tischplatte ist neigbar. 
Tel. 3 63 01 91

Jeder, der etwas verschenken möchte, findet hier einen Platz. 
Kostenlos! Eine kurze Mail an info@aichwald.de oder Anruf un-
ter 36 9 09-37 (Vorzimmer Bürgermeister) genügt.

AICHWALD AKTUELL

Institutionen

Bücherei 
Aichwald

Kontaktdaten
Hauptstraße 17, Aichwald-Schanbach, Tel. 3 05 19 33
E-Mail: buecherei@aichwald.de
http://bibliothek.komm.one/aichwald, Leitung: Anita Andler

Öffnungszeiten:
Dienstag: 	 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 		  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 		 10.00 – 13.00 Uhr

Handarbeitstreff im November  
in der Bücherei Aichwald
Der Handarbeitstreff findet immer am 3. Mittwoch des Monats von 
16.00 – 18.00 Uhr im Cafébereich der Bücherei Aichwald statt. Der 
nächste Termin ist der 18. November 2026. Wenn Sie gerne in Ge-
sellschaft häkeln oder stricken oder Fragen dazu haben – dann sind 
Sie beim Handarbeitstreff genau richtig.

Literaturkreis im November mit  
Dr. Waltraud Falardeau
Im November trifft sich der Literaturkreis um Dr. Waltraud Falardeau 
von 10.00 – 12.00 Uhr am Mittwoch, den 18. und spricht über Bern-
hard Schlinks Roman „Die Frau auf der Treppe“.
Das berühmte Bild einer Frau, lange verschollen, taucht plötzlich 
wieder auf. Überraschend für die Kunstwelt, aber auch für die drei 
Männer, die diese Frau einst liebten – und sich von ihr betrogen 
fühlen. Zur besseren Planung wird um Anmeldung in der Bücherei 
Aichwald unter Tel. (07 11) 3 05 19 33 gebeten. Für die Teilnahme 
erhebt Frau Falardeau einen Unkostenbeitrag von 10 €.

Novemberlichter –  
auch in der Bücherei Aichwald
Am Samstag, den 21. November 
2026, findet in Schanbach wie-
der die „Novemberlichter-Ak-
tion“ des BdS Aichwald statt. 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich 
die Bücherei Aichwald daran – al-
lerdings zu etwas anderen Zeiten: 
von 15.00 – 19.00 Uhr stehen 
dieses Mal die Pforten offen. Da-
bei gibt es einiges zu bestaunen: 
der Hobbyfotograf Frank Mensch 
ist von 16.00 – 17.00 Uhr da und 
beantwortet gerne Fragen zu sei-
ner Foto-Ausstellung zum „Paci-
fic Crest Trail“, es gibt Kaffee und 
Kuchen und für Neuanmeldungen 
einen kostenlosen Schnupper-Ausweis für 3 Monate. Kids können sich 
mit einem Actionbound-Quiz vergnügen oder zusammen mit den Eltern 
puzzeln. Wie im letzten Jahr gibt es eine Puzzle-Tauschbörse, zu der Sie 
gerne weitere Puzzles mitbringen können. Ab 15.30 Uhr können Kinder 
und Erwachsene mit Gudrun Halbgebauer Sterne aus Butterbrottüten 
basteln. Und Sigrid Gemmrig präsentiert gleich zwei Vorstellungen ihres 
beliebten musikalischen Kamishibai-Erzähltheaters im Obergeschoß der 
Bücherei. Um 16.00 Uhr zeigt sie das Märchen „Rapunzel“, um 17.00 
Uhr ist „Das tapfere Schneiderlein“ dran. Das Bücherei-Team freut sich 
über zahlreiche Besucher!

Sigrid Gemmrig ist wieder am Start mit zwei Kamishibai-Erzählstücken (Foto: Büche-
rei Aichwald, 2023)

Ausstellung mit Bildern von  
Katharina Fuhrmann endet
Nur noch bis Donnerstag, den 13. November sind die Aufsehen er-
regenden Bilder von Katharina Fuhrmann während den Öffnungszei-
ten in der Bücherei zu bewundern.
Ab den Novemberlichtern am 21. November ist dann die Foto-Aus-
stellung des in Aichwald wohnenden Hobbyfotografen Frank Mensch 
zum „Pacific Crest Trail“ zu sehen.

Neu eingetroffen
Romane
–– �Lucy Foley: Agatha Christie – Mord im Grand Alpine Hotel 
(Krimi)

–– Edgar Selge: Juras letzter Winter (Zeitgeschichte/Männer)

Kinderbücher
–– Minecraft Erste Leseabenteuer – alles auf Anfang (Erstleser)
–– Minecraft Erste Leseabenteuer – Der Golem-Trick (Erstleser)

Zeitschriften
–– �Brigitte – Zeit zum Stricken – Stylishe Pullis, Kuscheljacken, Ac-
cessoires – von ganz einfach bis ganz schön kniffelig (Heft Nr. 44)

–– �Stiftung Warentest – Wärmepumpen – Große Auswahl an guten 
Geräten & ein Preistipp für kleine Häuser (Heft Nr. 11)

Schenkungen
–– Urs Widmer: Der blaue Siphon (Klassiker)

Besonders auffallend waren die drei 
Grazien neben der Theke (Foto: Bücherei 
Aichwald)
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Café BegegnungsStätte

Adresse: Im Lutzen 1, 73773 Aichwald. Unsere Öffnungszeiten: Je-
den Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr sowie jeden 1. Samstag und 
jeden 1. Mittwoch im Monat ebenfalls von 14.00 – 17.00 Uhr.

Aktueller Hinweis..!
Wir haben für SIE geöffnet...!
...und heißen Sie recht herzlich willkommen.

Unser Tipp: Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden mit netten 
Leuten in angenehmer Atmosphäre im „Café der Begegnung“.
Sie können auch gerne einen Tisch reservieren!
Unter Tel. 01 70 / 4 60-90 94

Programm am Sonntag-Nachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr:
Am Sonntag, den 15. November 2026 ist die Jugendmusikschule 
Aichwald zu Gast im „Café der Begegnung“.
Die Sängerinnen und Sänger aus der Klasse von Sahra Böhm erfreu-
en das Publikum mit einem bunten Strauß an Liedern und Songs 
verschiedener Zeit Epochen. Und Natürlich soll heute auch wieder 
das gemeinsame Singen nicht zu kurz kommen!!! Lassen Sie sich 
überraschen...
INFO: Die Falttür zur Pflegeeinrichtung wird offen sein...
Gegen trübes Novemberwetter hilft Musik am besten!
Es ist schön, dass Sie da sind...
Ihr TEAM vom „Café der Begegnung“ in Aichwald für
„Jung und Alt“.
Elke und Albert Kamm – Leitung
und alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
... das Café, wo sich nette Leute gerne treffen!!!

Sozialstation  
Schurwald e.V.
Ihr ambulanter Pflegedienst auf dem Schurwald.

Kontaktdaten
73773 Aichwald, Alte Dorfstraße 26, Tel. 36 11 84, Fax 9 36 48 60
E-Mail: info@sozialstation-schurwald.de
Internet: www.sozialstation-schurwald.de
Geschäftsführung: Jana Peschla, Verwaltung: Kirsten Hörz

Krankenpflege/Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Fabienne Nagel
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Monika Marek
Teamleitung Nachbarschaftshilfe: Annett Seufert
Sprechzeiten: Mo – Do: 9.00 – 15.00 Uhr, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 07 11 / 36 11 84
Außerhalb der Bürozeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, der 
mehrmals vom diensthabenden Personal abgehört wird.

Essenszubringerdienst
Menüdienst Esslingen, Tel. 07 11 / 39 69 88 39

Betreuungsnachmittag für demenziell erkrankte Patienten
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Begegnungs-
stätte beim Seniorenzentrum Aichwald-Schanbach, im Lutzen 1.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Austausch immer am letzten Dienstag des Monats von 14.00 – 15.30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Alte Dorfstraße 26, 73773 
Aichwald-Aichschieß.

Weitere Leistungen im Überblick:
–– Ambulante Krankenpflege sowie Unterstützung bei der Pflege
–– Betreuung und Begleitung
–– Hauswirtschaft sowie Erledigungen von Einkäufen
–– Haus- und Familienpflege
–– Pflegeberatungsbesuche und vieles Mehr!

Wer sich gern bei uns bewerben möchte, ist dies 
auch per WhatsApp möglich. Einfach den Code 
abscannen und an uns schreiben. Wir bieten Stellen 
in der Pflege – Betreuung – Hauswirtschaft.

Jugendhaus
Domino

Jugendmusikschule 
Aichwald

Kontaktdaten
Schulleitung, Geschäftsführung: Andrea Lips
Stellv. Schulleitung: Debora Allenspach
Sekretariat, Assistenz der Schulleitung: Ingrid Fricker
Musikschul-Büro: Schulhaus Schanbach, Zi. E2.05
Krummhardter Str. 58, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 99 77 77 79

Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: info@jugendmusikschule-aichwald.de
Website: www.jugendmusikschule-aichwald.de
Bankverbindung, Spendenkonto:
IBAN: DE12 6129 0120 0418 3060 01

Musik im Café der Begegnung, Lichter für den 
Frieden und Musikwerkstatt
Die kommenden Tage werden musikalisch!
Am Sonntag, 15. November gibt es gleich zwei Gelegenheiten, 
Sängerinnen und Sänger aus der Klasse von Sarah Böhm zu hören: 
Um 14.30 Uhr ertönen im Café der Begegnung viele Lieder und 
Songs unterschiedlichster Epochen. Im Anschluss geht es gleich in 
der Schurwaldhalle weiter, wo um 17.00 Uhr anlässlich des Volks-
trauertages die Veranstaltung „Lichter für den Frieden“ unter Mit-
wirkung eines Gesangsensembles stattfindet.
Der Erfolg und die Beliebtheit unserer kleinen Vorspielreihe „Mu-
sikwerkstatt“ hat uns dazu bewogen, einen zusätzlichen Termin 
einzufügen: Am Montag, 16. November um 19.00 Uhr im Musik-
saal der Grundschule Schanbach musizieren Kleine und Große aus 
verschiedenen Instrumentalklassen – wir freuen uns auf zahlreiches 
Publikum bei all diesen tollen Veranstaltungen!

Eröffnung neues Kindergarten- und Schul- 
gebäude mit der Singenden Grundschule

Kinder der „Singenden Grundschule“ bei der Eröffnungsfeier

Zur Eröffnung des neuen Kindergarten- und Schulstandorts in Aich-
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schieß am vergangenen Samstag durfte natürlich die Musik nicht 
fehlen – und was würde da besser passen, als zwei wunderbare Lie-
der, gesungen von den Kindern der Singenden Grundschule unter 
der bewährten Leitung von Sarah Böhm! Mit einem neu gedichteten 
Text begrüßten die Kinder fröhlich das tolle neue Gebäude: „Alte 
Schule, altes Haus, du siehst heute anders aus, und ich geh zum 
ersten Mal durch deine Tür. (...) Alles nigelnagelneu, neue Schule, 
neues Haus, jetzt sind wir hier!“ Nun freuen sich die Grundschü-
lerinnen und Grundschüler nicht nur auf den ersten Unterricht im 
neuen Gebäude, sondern natürlich auch auf das erste Schulsingen 
– vor Weihnachten ist es soweit!

Stellenausschreibung
Wir suchen zum 01.01.2027 eine Assistenz der Schulleitung 
(m/w/d) in Teilzeit für 12-14 Stunden/Woche.
Eine detaillierte Beschreibung und sämtliche wichtige Informationen 
dazu finden Sie auf unserer Website (siehe QR-Code).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 15.11.2026 per 
E-Mail (Anlagen bitte nur im PDF-Format) an: info@jugendmusik-
schule-aichwald.de. Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Musik-
schulleiterin Frau Andrea Lips Tel. 07 11 / 99 77 77 79 oder Tel. 01 
57 / 34 65 68 40.

Spendenaktion Volksbank: 500 € für neue 
Klavierbänke
Die Volksbank Mittlerer Neckar eG hat im Rahmen ihrer Spenden-
aktion „Gemeinsam mehr bewegen – 170.000 Euro für die 
Menschen in der Region“, ihre Mitglieder dazu aufgerufen, ge-
meinnützige Projekte aus der Region für eine Förderung vorzuschla-
gen. In diesem Jahr stellte die Bank 150.000 Euro für Projekte zur 
Verfügung. Zusätzlich gab es für Projekte, die Bewegung fördern, 
insgesamt noch einmal 20.000 Euro extra. Auch die Jugendmusik-
schule hat sich beworben und für ihren Antrag „Kein Wackeln und 
Quietschen mehr – neue Klavierbänke für die Jugendmusikschule 
Aichwald e.V.“ 500 € zugesprochen bekommen! Damit können wir 
die veralteten Klavierhocker nun durch neue ersetzen und den Kla-
vierklassen optimale Bedingungen für den Unterricht bieten.
Wir bedanken uns herzlich bei der Volksbank Mittlerer Neckar eG 
für diese wertvolle Unterstützung!

Vorstandsmitglied Thomas Krießler (links) und JMS-Vorstand Martin Köder bei der 
Scheckübergabe

Kulturbeirat 
Aichwald

Die Bremer Stadtmusikanten
Eine musikalische Märchen-Clownerie für Kinder ab 5 Jahren
„Gemeinsam sind wir stark“. Den Beweis dafür bringen ausgerech-
net vier alte „ausrangierte“ Tiere: Der dummgute Esel, der nervöse 
Hund, die verlauste Katze und der überdrehte Hahn. Eine recht ku-
riose Schicksalsgemeinschaft, die es aber bald so richtig krachen lässt. 

Mit Radau wird eine wilde Räuberbande verjagt und deren Hütte 
besetzt. Dabei kommt die Truppe voll in Fahrt. Auf Tröte und Geige, 
Akkordeon und Bass fiedeln und 
dudeln, rocken und rappen die 
Oldies um ihr Leben, denn „... 
etwas Besseres als der Tod findet 
sich überall“.
Freitag, 20. November, 
15.00 Uhr
Einlass ca. 14.45 Uhr
Schurwaldhalle
Eintritt: 4 Euro p.P.
Bewirtung: 
Grundschule Aichwald
Vorverkaufsstellen:
Rathaus Aichwald (Tel. 07 11 / 
3 69 09-0)
Ben´s Schreibwaren, 
Schanbach
Tourist-Info im Bahnhof Endersbach

Landkreis 
Esslingen

Landkreis 
Esslingen

B.U.S.-Gruppen für Bewegen, Unterhalten, 
Spaß haben
Gute Laune und Impulse beim Austausch der B.U.S.-Begleite-
rinnen und -begleiter
Sichtlich viel Spaß hatten die über 70 Bewegungsbegleiterinnen und 
-begleiter der B.U.S.- Gruppen im Landkreis Esslingen, als sie kürzlich 
zum Austauschtreffen ins Landratsamt Esslingen kamen. „Welcher 
Buchstabe kommt vor dem x?“, war von einer Teilnehmerin unter 
viel Gelächter zu hören, denn Vera Tumsch vom Schwäbischen Alb-
verein hielt die Teilnehmenden mit dem Programm „Mental Mobil – 
Fitness für die grauen Zellen“ topfit und testete, ob das Alphabet auch 
in Bewegung rückwärts aufgesagt werden kann. Mit einer spontanen 
Tanzeinlage im Großen Sitzungssaal erfreuten die Nürtingerinnen die 
Anwesenden und wollen ihn alle beim nächsten Treffen lernen.
Die ehrenamtlichen Bewegungsbegleiterinnen und -begleiter kom-
men einmal im Jahr aus den unterschiedlichen B.U.S.-Gruppen der 
Kommunen zum fröhlichen Austausch zusammen. B.U.S. ist ein 
Bewegungsprogramm für ältere Menschen, das neben gezieltem 
Muskeltraining zum Erhalt von Beweglichkeit, Sturzprävention und 
Fitness auch Kontaktmöglichkeiten und viel Spaß ermöglicht. B.U.S. 
steht für Bewegen, Unterhalten und Spaß haben. Es wird an öffent-
lichen Orten angeboten, man kann ohne Vorkenntnisse und Sport-
kleidung mitmachen. Das Konzept basiert auf dem Übungsprogramm 
„Fünf Esslinger“ des Altersmediziners Dr. med. Martin Runge. Die 
Bewegungsbegleiterinnen und -begleiter haben sich für die Anleitung 
bei einer Schulung qualifiziert. Das Programm wird aus Mitteln der 
sozialen und privaten Pflegeversicherung gefördert.
Im Landkreis Esslingen gibt es derzeit 72 B.U.S.-Gruppen, die jüngste 
gibt es seit Sommer 2026 in Nürtingen-Hardt. Die Teilnahme ist für 
alle Interessierten kostenlos. Das Landratsamt Esslingen als überre-
gionale Koordinierungsstelle ist für die Engagierten da und sorgt mit 
dem jährlichen Austauschtreffen für eine gute Vernetzung unterei-
nander. Wer Interesse hat, sich selbst ehrenamtlich als Bewegungs-
begleitung in einer B.U.S-Gruppe zu engagieren oder wer gerne an 
einer Gruppe teilnehmen oder einfach mal schnuppern möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen.

Informationen und Kontakt
Informationen gibt es bei Kerstin Vöhringer, Landratsamt Esslingen, 
Telefon 0711 3902 43153, E-Mail: Voehringer.Kerstin@LRA-ES.de 
oder auf der Webseite des Landratsamts Esslingen. Dort ist eine inter-

Beatrice Hutter, Solo



11.11.2026  Nr. 46 11AICHWALD AKTUELL

aktive Karte mit Informationen zu den einzelnen Gruppen hinterlegt. 
Jedes neue Gesicht ist herzlich willkommen.

Landratsamt Esslingen wegen Personalver-
sammlung am 23. November ab 12.00 Uhr 
geschlossen
Das Landratsamt Esslingen mit allen Dienststellen hat am Montag, 
23. November ab 12.00 Uhr wegen einer Personalversammlung für 
den Publikumsverkehr geschlossen. Ebenso haben die Verwaltung 
des Abfallwirtschaftsbetriebs und die Deponie Weißer Stein (Plochin-
gen) am 23. November ab 12.00 Uhr geschlossen. Die weiteren 
Entsorgungseinrichtungen, insbesondere die Entsorgungsstationen 
Katzenbühl (Esslingen), Blumentobel (Beuren) und Sielminger Stra-
ße (Leinfelden-Echterdingen), bleiben geöffnet. Ab Dienstag, 24. No-
vember sind alle Dienststellen der Kreisverwaltung und alle Entsor-
gungseinrichtungen wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Hofübergabe-Seminar für Betriebsleiterinnen 
und Betriebsleiter landwirtschaftlicher  
Betriebe und deren Familien
Die Hofnachfolge und Hofübergabe schieben Betriebsleiterinnen und 
Betriebsleiter immer wieder jahrelang auf und tun sich schwer, nach 
vielfältigen Überlegungen eine Entscheidung zu treffen. In manchen 
Fällen kann eine hinausgezögerte Hofübergabe die betriebliche Ent-
wicklung hemmen, beispielsweise dann, wenn notwendige Investi-
tionen oder Bauvorhaben aufgrund der ungeklärten Nachfolge nicht 
umgesetzt werden können.
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen möchte mögliche 
Ängste vor der Hofübergabe nehmen und bietet deshalb Betriebslei-
terinnen und Betriebsleitern landwirtschaftlicher Betriebe sowie de-
ren Nachfolgern ein zweitägiges Hofübergabe-Seminar an. Die Termi-
ne sind am Freitag, 27. November 2026 von 14.00 – 18.00 Uhr und 
am Samstag, 28. November.2026 von 9.00 – 13.00 Uhr. Es findet 
in der Albert-Schäffle-Schule, Albert-Schäffle-Straße 1, in Nürtingen 
statt. Um Anmeldung bis spätestens zum 25. November 2026 wird 
gebeten unter https://esslingen.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startsei-
te, Stichwort „Veranstaltungen“.
Dabei werden alle für die Hofübergabe relevanten Themen aufge-
griffen und es bleibt genügend Zeit für einen kollegialen Austausch. 
Der Freitag startet mit einer Einführung ins Thema bevor der Be-
triebs-Checks vorgestellt wird von Franziska May von der Landesan-
stalt für Landwirtschaft, Ernährung und Ländlichen Raum, Schwä-
bisch Gmünd. Zwischenmenschliche Themen zur Familienberatung 
unter dem Stichwort „Loslassen können“ werden von Katrin Scha-
bel, Evangelisches Bauernwerk in Württemberg e.V. aufgegriffen.
Am Samstag wird zu steuerlichen Fragestellungen Heinz Wittlinger, 
LGG Steuerberatungsgesellschaft mbH, Stuttgart, informieren. Recht-
liche Fragen der Hofübergabe einschließlich der Regelungen durch 
das Allgemeine Sozialversicherungsgesetzt (ASVG) werden von Julia 
Brodbeck vom Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen erläu-
tert. Für eine Bewirtung während der Veranstaltung sorgen gegen 
einen Kostenbeitrag die Schülerinnen und Schüler der Fachschule 
für Nebenerwerbslandwirtschaft des Landwirtschaftsamt Esslingen.

Abfallgebühren im Landkreis Esslingen  
bleiben im Landesvergleich besonders günstig
Trotz der Gebührenerhöhung um rund 10 Prozent bleiben die Abfall-
gebühren im Landkreis Esslingen deutlich unter dem Landesdurch-
schnitt. Kleinstmengen bis 100 Liter an Bodenaushub und Altholz A 
I – A III werden gebührenpflichtig.
Nach zwei Jahren stabilen gebühren beschloss der Kreistag in seiner 
Sitzung am 05.11.2026 die durchschnittliche Steigerung der Abfall-
gebühren für kommendes Jahr um 10,4 Prozent.
Die Abfallgebühren im Landkreis Esslingen gehören auch nach der 
Gebührenerhöhung zu den niedrigsten in ganz Baden-Württem-

berg“, sagt Michael Potthast, Geschäftsführer des Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkreises Esslingen.
Dabei ist berücksichtigt, dass auch die seither kostenlose Anlieferung 
von Kleinstmengen bis 100 Liter für Bodenaushub und Altholz A I 
– A III nun gebührenpflichtig wird. „Diese Kleinstmengen waren bis-
her gebührenfrei, was dazu führte, dass Kunden mehrmals hinterein-
ander Kleinstmengen anlieferten, um die Gesamtmenge gebührenfrei 
zu halten“, berichtet Potthast weiter.

Brennstoffemissionshandelsgesetz als wesentlicher Kostentreiber
Der größte Kostentreiber für die Gebührenerhöhung ist das Brenn-
stoffemissionshandelsgesetz mit der CO2-Besteuerung der Verbren-
nung von Restmüll. Die CO2-Besteuerung belastet den Gebühren-
haushalt inzwischen mit rund zwei Millionen Euro jährlich.
Darüber hinaus führen allgemeine Kostensteigerungen, insbesondere 
bei den Dieselkosten, zu höheren Aufwendungen. Diese Entwick-
lung spiegelt sich in den Kalkulationsdaten wider.

Gebührenanstieg am Beispiel eines Vier-Personen-Haushalts
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft des Lan-
des Baden-Württemberg vergleicht die Gebühren im Land anhand 
eines Musterhaushalts. Dieser Musterhaushalt zahlt im Landesdurch-
schnitt 207,80 Euro an Abfallgebühren im Jahr.
Im Landkreis Esslingen beläuft sich die Abfallgebühr aktuell auf 117 
Euro jährlich. Nach der beschlossenen Gebührenerhöhung zahlt ein 
solcher Musterhaushalt im kommenden Jahr 128,40 Euro an Abfall-
gebühren. Eine Steigerung um 11,40 Euro im Jahr – also weniger als 
ein Euro Mehrkosten für die Familienkasse im Monat. Neben 26 Lee-
rungen der Restmülltonne und 37 Leerungen des Bioabfallbehälters 
sind darin zwei kostenlose Sperrmüllabholungen, die man online bu-
chen kann und ein engmaschiges Netz an kostenfreien Recyclinghö-
fen enthalten.

Gebührenbescheide jederzeit digital abrufbar
Wer einen Teil dazu beitragen möchte, die Gebühren künftig niedrig zu 
halten, kann sich in den Digitalen Bürgerdiensten des Abfallwirtschafts-
betriebs registrieren und seinen Abfallgebührenbescheid digital erhalten. 
Im Portal des Abfallwirtschaftsbetrieb lassen sich aber auch Anpassungen 
der Kontaktdaten, die Bestellung von zusätzlichen Abfallbehältern oder 
eine Sperrmüllabholung unkompliziert erledigen.

Pflegestützpunkt 
Landkreis Esslingen

Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im Alter
Rathaus, Seestraße 8, 73773 Aichwald, Zimmer E. 09, Sara Rieg
Tel. 07 11 / 39 02-4 37 30, E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag, Termine nach Vereinbarung.

Volkshochschule
Aichwald

Geschäftsstelle der VHS Aichwald:
Gemeindeverwaltung Aichwald, Seestraße 8, 73773 Aichwald, 2. 
Stock, Raum 2.11. Sie erreichen uns wie folgt: Montag von 10.00 
– 11.30 Uhr (telefonisch), Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr (vor Ort), 
Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr (telefonisch) und Donnerstag von 
10.00 – 11.30 Uhr (vor Ort). Zu allen anderen Zeiten freut sich unser 
Anrufbeantworter oder unser E-Mail-Postfach über Ihre Nachricht:
Tel. 07 11 / 36 57 00 89, E-Mail: vhs@Aichwald.de

Freie Plätze
AL 1000 Frieden machen – Erfolge weltweit
Eine Ausstellung erfolgreicher Beispiele aus aller Welt
Sa., 21.11.2026, 15.00 – 20.00 Uhr und Di., 24.11.2026, 8.00 
– 12.00 Uhr. Kostenfrei (keine Anmeldung erforderlich) | Notariat 
Schanbach, alle Räume
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AL 1020 Klimapuzzle – Verstehen. Wissen. Handeln.
In nur drei Stunden unser Klimasystem verstehen
In Kooperation mit dem Umweltrat Aichwald
Margit Mehlo (Climate Fresk Moderatorin)
Sa., 16.01.2027, 9.30 – 12.30 Uhr
Kostenfrei (Anmeldung erforderlich) | Notariat Schanbach, Raum 7

AL 2013 Kreatiefes Schreiben
Figuren wollen handeln, Lina Holländer (B.A., Creative Writer)
Montags, ab Mo., 16.11.2026, 19.30 – 21.00 Uhr, 3-mal
€ 34,00 | Notariat Schanbach, Raum 4

AL 3002 Gesundheit beginnt im Darm
Allergien / Nahrungsmittelintoleranz
Tanja Schmierer (Darmgesundheitsberaterin)
Mi., 19.11.2025, 18.30 – 20.00 Uhr | EUR 9,50
Notariat Schanbach, Raum 7

AL 3026 Herzhaft genießen – ganz ohne Fleisch
Katharina Ziegler, Sa., 28.11.2026, 11.00 – 13.30 Uhr
€ 24,00 (inkl. Lebensmittelkosten) | Grundschule Schanbach, Ge-
bäude 2, Schulküche

AL 3027 Wohlfühlmassagetag
Rücken, Hände und Arme, Jasmin Piott (Heilpraktikerin)
Sa., 30.01.2027, 9.30 – 15.00 Uhr (1h Pause)
€ 36,00 (p.P.) | Notariat Schanbach, Raum 8

AL 5001 Social-Media-Marketing mit Instagram
Thorsten H. Bradt, Mo., 18.01.2027, 10.30 – 12.00 Uhr
€ 22,00 | Online

BL 3005A Zumba & Lift
Schnuppertermin, Birgit Hochdorfer (Zumba Instructor)
Mi., 11.11.2026, 18.15 – 19.15 Uhr
Kostenfrei (keine Anmeldung erforderlich) | Sporthalle Bw
Ein brandneuer, toller Mix aus Cardio-Training und Muskelaufbau. 
Zu Musik aus lateinamerikanischen und internationalen Rhythmen 
wechseln sich Cardiosegmente und Übungen mit der Kurzhantel ab. 
Dabei kann jeder die Intensität selbst regulieren, ebenso das Gewicht 
der Kurzhantel. Ein gelungener Mix aus beiden Welten!

BL 3005 Zumba & Lift
Birgit Hochdorfer (Zumba Instructor)
Mittwochs, ab 18.11.2026, 18.15 – 19.15 Uhr, 8-mal
€ 55,00 | Sporthalle Bw,Vgl. BL 3005A

Schulnachrichten
Überörtliche 
Schulnachrichen

Georgii-Gymnasium als „Digitale Schule“ aus-
gezeichnet – auf Anhieb im Advanced Level!
Am 15. Oktober 2026 wurden an der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg in Karlsruhe insgesamt 154 Schulen aus ganz Ba-
den-Württemberg von der Initiative „MINT Zukunft schaffen!“ für 
ihr herausragendes Engagement in den Bereichen MINT und Digi-
talisierung ausgezeichnet. Das Georgii-Gymnasium gehört nun zu 
den Schulen, die beide Ehrungen vereinen: Als bereits etablierte 
„MINT-freundliche Schule“ darf sich unsere Schule fortan zusätzlich 
„Digitale Schule“ nennen.
Besonders hervorzuheben ist, dass das Georgii-Gymnasium bereits 
bei seiner ersten Bewerbung das Advanced Level erlangt hat. Dies 
bedeutet, dass unsere Schule in drei von fünf Kategorien als exzel-
lent bewertet wurde: Pädagogik und Lernkultur, Technik und Aus-
stattung sowie Implementierung digitaler Bildung.
Dieses Ergebnis spiegelt das kontinuierliche Engagement unseres 
Netzwerkteams, unserer Lehrkräfte im Bereich Informatik sowie un-
serer interessierten und engagierten Schülerinnen und Schüler im 

AG-Bereich und in der Begabtenförderung wider. Am Georgii-Gym-
nasium ist digitales Lernen nachhaltig im Schulalltag verankert: 
Neben dem Pflichtfach „Informatik und Medienbildung“ ergänzen 
projektorientiertes Arbeiten mit digitalen Werkzeugen, außerunter-
richtliche Lernorte sowie Kooperationen mit Partnern aus Wirtschaft 
und Wissenschaft das vielfältige Angebot im Bereich Bildung in der 
digitalen Welt.

Seniorennachrichten
Seniorenrat 
Aichwald

Kontakt zum Seniorenrat
Internet: www.aichwald.de/seniorenrat
-in der Rubrik Seniorenrat kann die aktuelle Seniorenzeitung sowie 
das Zeitungsarchiv aufgerufen werden-
E-Mail: teacherneumann@web.de, Tel. 07 11 / 16 03 24 59

Unsere Angebote in der kommenden Woche
Montag
10.00 – 11.00 Uhr B.U.S.-Gruppe, Brunnen vor der Schurwaldhalle
14.45 – 16.15 Uhr 5 Esslinger, Schurwaldhalle Raum 1+2
15.40 – 16.40 Uhr Linedance, Schurwaldhalle Raum 4
Dienstag
10.30 – 12.00 Uhr Französisch ohne Eile, Schurwaldhalle Raum 3
17.00 – 19.00 Uhr Miteinander, Gasthof Linde
Mittwoch
15.00 – 17.00 Uhr kleines Aichwaldtheater, Schurwaldhalle Raum 4
Donnerstag
15.00 – 16.00 Uhr Bürger PC, Bücherei Aichwald

Beratungen und Hilfe
–– �Fahrdienst: Frau Schlumberger Tel. 36 14 01 Anmeldung 3 
Werkage vorher

–– Kleine Handwerkliche Tätigkeiten: Herr Haller Tel. 36 24 25
–– Patientenverfügung/Vollmachten: Seniorenrat Tel. 16 03 24 59
–– PC Hilfe: Herr Weinschenk Tel. 36 18 13

Wohin mit dem alten Handy?
Wir helfen Ihnen, alle Daten zu löschen und sammeln die Handys 
für einen guten Zweck: Wir senden sie an die „Rote Nasen“, die 
Clowns, die krebskranken Kindern helfen, ihre schwere Erkrankung 
zu erleichtern.(Einzelheiten siehe Website „Rote Nasen“) Immer am 
Donnerstag um 15.00 Uhr in der Bücherei in Schanbach!
� Ihr PC/Handy-Hilfe-Team

Kleine handwerkliche Tätigkeiten!
Was können Sie von der Gruppe des Seniorenrates „kleine hand-
werkliche Tätigkeiten“ erwarten?
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite, wenn Sie keine Möglich-
keit haben, bei handwerklichen Problemen, auf die Hilfe von Ange-
hörigen zurückzugreifen. Wir sind ein kleines Team von kompeten-
ten ehrenamtlichen Helfern. Wir helfen bei kleinen Reparaturen, in 
und ums Haus, die eine helfende Hand, aber nicht gleich den Einsatz 
eines Handwerksbetriebes erforderlich machen. Wir beraten Sie ger-
ne, wenn Sie unsicher sind, ob ein Kundendienst gerufen werden 
muss, oder ein paar fachkundige Handgriffe von uns ausreichen, um 
den Schaden zu beheben.
Anfrage über das Seniorenratstelefon: Tel. 07 11 / 16 03 24 59
oder: Michael Gramann Tel. 07 11 / 36 26 49
oder: Günter Haller Tel. 07 11 / 36 24 25

Sonstiges

Ein Dankeschön ans Ehrenamt
Das Ehrenamt ist aus der Altenhilfe der Zieglerschen schon lange 
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nicht mehr wegzudenken. Im Oktober trafen sich 110 ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer auf Einladung des Leiters der Altenhilfe-Re-
gion 4, Julian Krüger, in Esslingen. „Ein herzliches Dankeschön an 
Sie alle. Ihr Engagement ist wichtig für die Menschen, die in unse-
ren Einrichtungen leben“, sagte Altenhilfe-Geschäftsführer Sebastian 
Köbbert in seiner Begrüßung. Als Dankeschön gab es im Restaurant 
Jäger ein schönes Abendessen. Viele Gespräche und neue Kontak-
te unter den Ehrenamtlichen bereicherten den Danke-Abend der 
Zieglerschen Altenhilfe. Zur Region 4 gehören die Seniorenzentren 
in Esslingen, Aichwald, Baltmannsweiler, Wendlingen, Bempflingen, 
Denkendorf und Kirchheim.
Foto: Die Zieglerschen.
Das Unternehmen auf einen Blick:
Die Zieglerschen sind ein traditionsreiches, diakonisches Sozialunter-
nehmen mit Sitz im oberschwäbischen Wilhelmsdorf und rund 60 
Standorten in Baden-Württemberg. Rund 3.750 Mitarbeitende be-
treuen pro Jahr mehr als 8.900 Menschen in den Hilfearten Altenhil-
fe, Behindertenhilfe, Hör-Sprachzentrum, Jugendhilfe und Suchthilfe 
auf Grundlage des christlichen Leitbilds der Zieglerschen. Weitere 
Informationen unter: www.zieglersche.de
Zur Unterstützung unserer Teams sind wir regelmäßig auf der Suche 
nach motivierten Auszubildenden und Fachkräften. Aktuelle Stellen-
angebote finden Sie unter: https://jobs.zieglersche.de/stellenange-
bote.html
Wir freuen uns auch über Anfragen von ehrenamtlich Tätigen. Weitere 
Informationen hierzu unter: https://www.zieglersche.de/ehrenamt

Kirchen

Ökumene

Ökumenische Frauengruppe
Wir treffen uns am 19. November, um 19.00 Uhr, im Mehrgenerati-
onenhaus in Aichschieß, Alte Dorfstr. 57.
In einer Multivisionsshow berichtet Christine Dengler-Leubner von 
ihrer Reise mit dem Wohnmobil in Tunesien.
Der Charme der Maghreb: Eine Rundreise zwischen Strand, antiken 
Schätzen, der Sahara, Bergoasen und orientalischen Märkten.
An diesem, sicher sehr interessanten Abend sind Gäste herzlich will-
kommen.� Hildegard Töpler (Tel. 07 11 / 36 23 06)

Evangelische  
Kirche

http://www.aichwald-evangelisch.de
PFARRAMT I seit 01.12.2025 vakant (nicht besetzt)

Gemeindebüro Schanbach
Petra Gröschl: Mo. + Fr. 9.00 – 11.00 Uhr + Di. 14:00 – 16.00 Uhr 
(Mi + Do nicht für Aichwald tätig!) Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 
09, E-Mail: pfarramt.aichwald@elkw.de

PFARRAMT II
Pfrin. Lea Gund, Poststraße 16, Tel. 07 11 / 36 19 68, Mobil 01 52 
/ 28 72 38 17, E-Mail: lea.gund@elkw.de

Gemeindebüro Aichelberg und Vermietung/Raumbelegung 
unserer 2 Gemeindehäuser:
Tanja Junginger: Di. + Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: tanja.junginger@elkw.de

Gemeindediakon
Tobias Schulz, Pfarrhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 47
Mobil 01 57 / 85 66 85 89, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung
Sarah Neumann: Mi. + Do. 9.00 – 12.00 Uhr, Gartenstraße 10, 
Schanbach, Tel. 07 11 / 36 28 42, E-Mail: agl.aichwald@elkw.de

Eine-Welt-Verkaufsstelle
Sigrid Hörsch, Schulstr. 7, Aichschieß, Tel./Fax 07 11 / 36 40 46

Evangelisches Jugendwerk Aichwald e.V. (eja)
Anke Walliser, Lindenstr. 20, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 50 87 86 
19, E-Mail: eja@schurwald.info

Bankverbindung
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE89 6115 0020 0000 6824 80, BIC: ESSLDE66XXX
Für Bestattungen in Aichwald I (Aichschieß, Schanbach, Loben-
rot) ist Pfarrerin Angelika Gern (Tel. 07 11 / 88 85 69 52, Mail: 
angelika.gern@elkw.de) vertretungsweise zuständig, an die Sie sich 
dann bitte direkt wenden können.
Nachrichten aus dem Kirchengemeinderat: Auf unserer Home-
page informieren wir regelmäßig über Themen der Kirchenleitung

Gottesdienste und Andachten
Kirchenjahres
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.
� (2. Korinther 5,10a)
Freitag, 13. November
10.30 Uhr 	 Seniorenzentrum, Gottesdienst, Pastor Klöpfer
18.00 Uhr 	 Schanbach, Vernissage zur diesjährigen Kunstausstel-

lung „Mono no Aware“ des Kunstfotografen Uwe 
Langmann

	 Es sprechen:
	 – �Lea Gund, Pfarrerin der Ev. Kirchengemeinde Aich-

wald
	 – �Andreas Jarolim, Bürgermeister der Gemeinde Aich-

wald
	 – �Dr. Wolfgang Sperber: 20 Jahre Aichwalder Kunsttage
	 – Uwe Langmann, Kunstfotograf
	 Einführung in die Ausstellung:
	 Sebastian Schmitt, Leiter der Villa Merkel, Galerie der 

Stadt Esslingen
	 Es musizieren: PentaCelli, Ensemble der Freien Mu-

sikschule Engelberg

Samstag, 14. November
19.00 Uhr 	 Aichelberg, Jubiläums-Konzert „Lieblingslie-

der-Tour“ mít Steffi Neumann
	 Einlass ab 18.30 Uhr
	 Tickets sind im Vorverkauf erhältlich:
	 Im Gemeindebüro Schanbach, Gartenstraße 10
	 Bei BENS Schreibwaren, Seestraße 2
	 Bei SHELL, Remstalstraße 8
	 Erwachsene: 15,00 €
	 Ermäßigt: 10,00 €
	 Weitere Karten sind an der Abendkasse erhältlich.

Sonntag, 15. November
10.00 Uhr 	 Krummhardt, Gottesdienst, Pfarrerin Gern
19.00 Uhr	 Aichelberg, Abendgebet, Frau Baumgärtner



11.11.2026  Nr. 46 14 AICHWALD AKTUELL

Dienstag, 17. November
9.30 Uhr 	 Eltern-Kind-Kreis
Zum Vormerken: Männervesper am 27.11.26 um 19.30 Uhr in der 
Christusgemeinde Esslingen
Kurzfristige Änderungen werden in der App „SV-Aichwald“ und un-
ter svaichwald.communiapp.de bekannt gegeben.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27, 73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-15, E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0
E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenpflege Frau Christine Kappel
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-11, Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Baltmannsweiler@nbk.drs.de

Gottesdienstordnung
Samstag, 14. November
Aichelberg 		  18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
			   † Familien Piglo und Winkler

Sonntag, 15. November – 33. Sonntag im Jahreskreis (Diaspo-
rakollekte)
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
			   † Josef Neubauer
Schanbach 		  17.00 Uhr 	� Lichter für den Frieden zum Volks-

trauertag in der Schurwaldhalle
Hohengehren 	 17.00 Uhr 	� Lichter und Lieder für den Frieden 

zum Volkstrauertag im Bürgerhaus

Dienstag, 17. November – Hl. Gertrud von Helfta
Aichelberg 		  17.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Aichelberg 		  18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
			   † Maria Haas (gestifteter Jahrtag)

Mittwoch, 18. November – Weihetag der Basiliken St. Peter 
und St. Paul zu Rom
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum
Baltmannsweiler 	 15.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Baltmannsweiler 	 19.00 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst zum 

Buß- und Bettag in der evangeli-
schen Aegidiuskirche

Donnerstag, 19. November – Hl. Elisabeth von Thüringen
Baltmannsweiler 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
			�   † Georg Kistenfeger (gestifteter 

Jahrtag)

Freitag, 20. November
Schanbach 		  10.30 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum

Samstag, 21. November – Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Jerusalem
Aichschieß 		  18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier

Sonntag, 22. November – Christkönigssonntag (Jugendkollekte)
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr	 �Jugendgottesdienst zum Thema: 

„Macht Sinn“

Mittwoch, 18. November
19.00 Uhr 	 Schanbach, Gottesdienst zu Buß- und Bettag mit 

Abendmahl, Pfr. Schleuning

Veranstaltungen
Mittwoch, 11. November
9.00 – 10.00 Uhr Seniorenbegegnung mit Mobilitätstraining – 

auch für Menschen mit Rollator geeignet – im
	 Ev. Gemeindehaus Aichschieß, Kontakt: Marion 

Seifert (Tel. 07 11 / 36 47 54 – auch AB)
15.30 – 17.00 Uhr Konfi im Gemeindehaus Schanbach (großer 

Jugendraum)
19.30 Uhr 	 Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Donnerstag, 12. November
19.30 Uhr 	 Aichwald Gospel Singers im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Freitag, 13. November
Aichwalder Löwen – Lions – Jump
Im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
17.00 – 18.30 Uhr Jungschar „Aichwalder Löwen“ (ab 1. Klasse)
19.00 – 21.00 Uhr Jugendkreis (ab 6. Klasse)

Samstag, 14. November
14.00 – 19.00 Uhr Kunstausstellung im Ev. Gemeindehaus 

Schanbach mit Fotografien „Mono no Aware“ des 
Kunstfotografen Uwe Langmann

Sonntag, 15. November
11.00 – 18.00 Uhr Kunstausstellung im Ev. Gemeindehaus 

Schanbach mit Fotografien „Mono no Aware“ des 
Kunstfotografen Uwe Langmann

Montag, 16. November
10.00 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Grashüpfer“ für Kinder von 

0 bis 3 Jahren im Ev. Gemeindehaus in Aichelberg
19.30 Uhr 	 Schanbacher Chor im Ev. Gemeindehaus
	 Aichelberg (gilt für die Probe am 09.11. + 16.11.)

Dienstag, 17. November
Aichwalder Kinderchor im Ev. Gemeindehaus Aichelberg:
17.30 – 18.00 Uhr Gruppe 1: Kinder ab 4 Jahren bis 2. Klasse
18.15 – 19.00 Uhr Gruppe 2: Kinder ab 3. Klasse
	 Kontakt: Sabine Layer, E-Mail: kontakt@sabine-layer.de
20.00 – 21.30 Uhr Projektchor im Ev. Gemeindehaus Aichelberg

Mittwoch, 18. November
9.00 – 10.00 Uhr Seniorenbegegnung mit Mobilitätstraining – 

auch für Menschen mit Rollator geeignet – im
	 Ev. Gemeindehaus Aichschieß, Kontakt: Marion 

Seifert (Tel. 07 11 / 36 47 54 – auch AB)
15.00 – ca. 18.00 Uhr Konfi-Ausflug zu Bestatter Dorn nach Esslingen
17.00 – 19.00 Uhr Probe für das Schanbacher Krippenspiel im Ev. 

Gemeindehaus Schanbach (Jugendraum)
19.30 Uhr 	 Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Donnerstag, 19. November
19.30 Uhr 	 Aichwald Gospel Singers im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Besondere Hinweise
Herzliche Einladung zur Geistlichen Abendmusik am
21. November, um 19.00 Uhr, in der Ev. Kirche Schanbach
mit Liedern zum Zuhören und Mitsingen von Paul Gerhardt.
Gestaltet wird dieser Abend von:
Alicia Stilz (Flöten) und Hans-Oliver Ruoß (Orgel)
Margitta Hergert und Fritz Ruff (Lesungen & Liturgie)
Spende zu Gunsten der Vier-Kirchen-Stiftung Aichwald

Lebendiger Adventskalender 2026
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich zum Lebendigen Adventska-

lender ein. Gemeinsam wollen wir uns an den Adventsabenden auf 
Weihnachten einstimmen und dabei ein Stück Gemeinschaft erleben.
Neu ab diesem Jahr: Auf Wunsch vieler verschiedener Gemeinde-
mitglieder und der Pfarrstelle beginnen die Treffen bereits um 17.30 
Uhr statt wie bisher um 18.30 Uhr. So möchten wir insbesondere 
Familien mit Kindern die Teilnahme erleichtern. Das wird in diesem 
Jahr ein „Testlauf“ sein – wir werden das genau beobachten wie die 
Frequenz sein wird. An jedem Abend treffen wir uns vor einem Haus 
oder an einem vereinbarten Ort. Gemeinsam singen wir adventliche 
und weihnachtliche Lieder, hören eine kurze Geschichte oder einen 
besinnlichen Impuls und genießen anschließend bei Gebäck und 
Punsch die Gemeinschaft. Bitte bringen Sie hierfür jedesmal Ihre ei-
gene Tasse mit. Die Treffen dauern jeweils etwa 30 Minuten, sodass 
genügend Zeit für Begegnungen bleibt und alle anschließend wieder 
gut nach Hause kommen können. Wir freuen uns auf viele schöne 
Begegnungen und eine stimmungsvolle Adventszeit mit Ihnen!
Wenn Sie selbst ein Adventsfenster ausrichten möchten, dann mel-
den Sie sich gerne bei Frau Scholz-Gutbrod unter Tel. 07 11 / 5 
40 76 02 – gerne auf den AB sprechen. Es wird selbstverständlich 
zurückgerufen und der Termin dann fixiert.
Im Amtsblatt können Sie regelmäßig die aktualisierten Adventsfens-
ter sehen und auch in der KirchenApp werden die aktuellen Termine 
eingestellt werden.
Bereits vergebene Termine:
Di., 01.12.2026
Mi., 02.12.2026
Do., 03.12.2026
Fr., 04.12.2026 	� Anita Zur und Team, Spielplatz Gmdh.  

Aichelberg
Sa., 05.12.2026 	� Nachbarschaftskirche Andreas Klöpfer,  

Campus, Krummhardter Straße
So., 06.12.2026
Mo., 07.12.2026
Di., 08.12.2026 	 Familie Steiner, Liasweg 3, Aichelberg
Mi., 09.12.2026
Do., 10.12.2026 	� Aichschießer Kindergarten, Sylvia Müller,  

vor Gmdh. Aichschieß
Fr., 11.12.2026 	� Anita Zur und Team, Spielplatz Gmdh.  

Aichelberg
Sa., 12.12.2026
So., 13.12.2026
Mo., 14.12.2026
Di., 15.12.2026
Mi., 16.12.2026 	 Familie Scholz, Kelterstraße 13/1, Aichelberg
Do., 17.12.2026
Fr., 18.12.2026 	� Anita Zur und Team, Spielplatz Gmdh.  

Aichelberg
Sa., 19.12.2026
So., 20.12.2026
Mo., 21.12.2026
Di., 22.12.2026
Mi., 23.12.2026

Süddeutsche
Gemeinschaft

Kontaktdaten
Uhlandstraße 7, Aichwald-Schanbach, Kontaktadresse: Familie 
Eichel (Tel. 36 43 22), Internet: www.sv-aichwald.de

Wir laden ein
Freitag, 13. November
16.00 Uhr 	 Rasselbande (ab 3 Jahren)
17.30 Uhr 	 Jungschar
19.30 Uhr 	 Teenkreis

Sonntag, 15. November
10.30 Uhr 	 Gottesdienst
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Dienstag, 17. November
9.30 Uhr 	 Eltern-Kind-Kreis
Zum Vormerken: Männervesper am 27.11.26 um 19.30 Uhr in der 
Christusgemeinde Esslingen
Kurzfristige Änderungen werden in der App „SV-Aichwald“ und un-
ter svaichwald.communiapp.de bekannt gegeben.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27, 73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-15, E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0
E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenpflege Frau Christine Kappel
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-11, Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Baltmannsweiler@nbk.drs.de

Gottesdienstordnung
Samstag, 14. November
Aichelberg 		  18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
			   † Familien Piglo und Winkler

Sonntag, 15. November – 33. Sonntag im Jahreskreis (Diaspo-
rakollekte)
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
			   † Josef Neubauer
Schanbach 		  17.00 Uhr 	� Lichter für den Frieden zum Volks-

trauertag in der Schurwaldhalle
Hohengehren 	 17.00 Uhr 	� Lichter und Lieder für den Frieden 

zum Volkstrauertag im Bürgerhaus

Dienstag, 17. November – Hl. Gertrud von Helfta
Aichelberg 		  17.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Aichelberg 		  18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
			   † Maria Haas (gestifteter Jahrtag)

Mittwoch, 18. November – Weihetag der Basiliken St. Peter 
und St. Paul zu Rom
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum
Baltmannsweiler 	 15.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Baltmannsweiler 	 19.00 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst zum 

Buß- und Bettag in der evangeli-
schen Aegidiuskirche

Donnerstag, 19. November – Hl. Elisabeth von Thüringen
Baltmannsweiler 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
			�   † Georg Kistenfeger (gestifteter 

Jahrtag)

Freitag, 20. November
Schanbach 		  10.30 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum

Samstag, 21. November – Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Jerusalem
Aichschieß 		  18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier

Sonntag, 22. November – Christkönigssonntag (Jugendkollekte)
Baltmannsweiler 	 10.30 Uhr	 �Jugendgottesdienst zum Thema: 

„Macht Sinn“

Abschluss Jahresrechnung 2025
Die Jahresrechnung 2025 der Kath. Kirchengemeinde Baltmannswei-
ler – Aichwald ist abgeschlossen und liegt in der Zeit vom 09.11.-
20.11.2026 im Pfarrbüro Baltmannsweiler, zu den Öffnungszeiten 
oder nach Absprache, zur Einsichtnahme durch die Kirchengemein-
demitglieder auf.

Jugendgottesdienst am Christkönigssonntag
Macht ist allgegenwärtig – in der Politik, in der Schule, in unseren 
Freundeskreisen und sogar in uns selbst. Doch was bedeutet es, 
Macht zu haben? Und vor allem: Was machen wir damit? Das Motto 
„Macht Sinn“ lädt ein, diese Fragen nicht nur zu stellen, sondern 
auch Antworten zu finden, die unser Handeln prägen. Inspiriert vom 
Evangeliumstext an diesem Jugendsonntag – dem Gleichnis vom 
Weltgericht (Mt 25,31-46) – geht es darum, Macht nicht als Mittel 
der Kontrolle oder des Egoismus zu verstehen, sondern als Chance,
Verantwortung zu übernehmen und im Sinne der Nächstenliebe 
sinnvoll zu leben. Jesus wird als ein König gezeigt, der nicht (nur) 
machtvoll und erhöht auf einem Thron sitzt, sondern menschlich 
und barmherzig handelt.
Er identifiziert sich mit den Schwächsten und fordert uns auf: „Was 
ihr für einen meiner geringsten Brüder und Schwestern getan habt, 
das habt ihr mir getan.“ Herzliche Einladung und lasst uns gemein-
sam entdecken, wie wir unsere Macht – ob groß oder klein – so 
einsetzen können, dass sie Sinn stiftet. Denn am Ende zählt nicht, 
wie viel Macht wir haben, sondern was wir damit tun.
Termin: Christkönigssonntag 22. November 2026
Zeit: 10.30 Uhr
Ort: Kath. Kirche Baltmannsweiler, Waldstr. 30
� Robert Aubele, Pfarrer

Einladung zur Gemeindeversammlung am 22.11.2026
um 15.00 Uhr in der Kirche St. Bonifatius in Aichschieß
„Kirche der Zukunft – Seelsorge in neuen Strukturen“
In der nächsten Gemeindeversammlung wird das Teilprojekt „Räu-
me für eine Kirche der Zukunft“ im Mittelpunkt stehen. Es gilt die 
Zielvorgabe der Diözese, den nichtsakralen, beheizten und kirchen-
steuer-finanzierten Gebäudebestand der Kirchengemeinden in Bezug 
auf die Kosten um 30 % zu reduzieren. Allein mit der Schließung 
des Gemeindehauses in Aichschieß seit Juni 2024 können wir diese 
Zielvorgabe leider nicht umsetzen. Da das Gemeindehaus mit dem 
Kirchenturm und auch der Kirche St. Bonifatius eine Einheit bilden, 
ist das Ziel nur zu erreichen, wenn der gesamte Standort in Aich-
schieß aufgegeben würde. Um die Zukunftsfähigkeit der weiteren 
Standorte Aichelberg und Baltmannsweiler zu sichern, wurde vom 
Kirchengemeinderat einstimmig zunächst der Prozess zur Profanie-
rung (Entwidmung) der Kirche in Aichschieß eingeleitet. Am Ende 
dieses Prozesses stehen konkrete Beschlüsse.
Der nächste Schritt ist nun, dass wir in einer weiteren Gemeinde-
versammlung am Sonntag, 22. November 2026 um 15.00 Uhr 
– Kirche St. Bonifatius in Aichschieß
über die aktuellen Überlegungen zur Zukunft unserer Kirchenstand-
orte informieren und mit Ihnen ins Gespräch kommen wollen.
Bis Ende des Jahres werden der Diözesanrat und der Bischof auch 
über die künftige Anzahl der Kirchengemeinden entscheiden. In der 
Gemeindeversammlung wird über den aktuellen Sachstand berichtet 
werden. Bitte nehmen Sie rege an der Gemeindeversammlung teil.
Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!
Im Namen des Kirchengemeinderates laden wir herzlich dazu sein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
� Jörg Neubauer, Schriftführer Kirchengemeinderat
� Thorsten Matznick, Gew. Vors. des Kirchengemeinderates
� Robert Aubele, Pfarrer

Nikolausfeier
auf dem Weihnachtsmarkt im Schulhof Hohengehren am Sonntag, 
29. November um 16.00 Uhr. Wir hören eine Geschichte aus dem 
Leben von Bischof Nikolaus. Der Posaunenchor Hohengehren beglei-
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tet das gemeinsame Singen der Nikolauslieder. Jedes Kind bekommt 
von Bischof Nikolaus einen echten Schokonikolaus.
Auf Euer Kommen freuen sich Pfarrerin Angelika Hofmann von der 
ev. Verbundkirchengemeinde Baltmannsweiler-Hohengehren und 
Pfarrer Robert Aubele von der kath. Kirchengemeinde Baltmanns-
weiler-Aichwald.

Rorategottesdienst
Am Samstag, 5. Dezember 2026, laden wir um 18.00 Uhr zum Ro-
rategottesdienst nach Baltmannsweiler ein.� Robert Aubele, Pfarrer

Wernauer Adventskalender
Auf der Homepage spirinet.de und bei Instagram unter @derwernau-
eradventskalender gibt es tägliche Impulse zum Thema „Vom Klang 
der Vorfreude“: Ein paar Töne in einer bestimmten Reihenfolge, eine 
kleine Melodie, ein Lied – schon denkt man an Weihnachten.(...)
� Bischöfliches Jugendamt
� BDKJ-Diözesanstelle Rottenburg-Stuttgart

Einladung zum Kirchcafé
Wir freuen uns sehr, dass unser Kirchcafé nach dem Gottesdienst 
in Aichelberg immer wieder zu einem so netten Ort der Begegnung 
werden kann. In lockerer Atmosphäre sprechen wir über Gott und 
die Welt und lernen uns näher kennen – das alles gemütlich, wäh-
rend wir gemeinsam frühstücken. Es gibt Kaffee und Tee und ein 
diverses Frühstücksangebot. Beim Erntedankfest gab‘s vom Ernted-
ankaltar den Zopf, der aus den Buchstaben des Wortes „DANKE“ 
gebacken war. Wir hoffen, dass am 6. Dezember auch viele Kinder 
der Erstkommunionvorbereitung und vom Kindergottesdienst blei-
ben und Freude am Kinderangebot finden!
Unsere nächsten Termine sind am
–– 6. Dezember
–– 3. Januar und
–– 7. Februar

... jeweils im Anschluss an den Gottesdienst in Aichelberg im Ge-
meindesaal.
Wir laden alle ganz herzlich ein, vorbeizukommen und dabei zu sein!
Wir freuen uns auf Sie!
� Thorsten Matznick, Gabriele Kohnle- Ockert und 
� Jutta Kircher, Team des Kirchcafés

Neuapostolische 
Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Brucknerstraße 8, 73773 Aichwald-Aichschieß
Kontakt: Michael Loy, Tel. 07 11 / 36 48 49
Internet: www.nak-aichwald.de

Donnerstag, 12. November
20.00 Uhr 	 W-Beutelsbach Gottesdienst mit Telefon- und Lives-

treamübertragung
20.00 Uhr 	 K-Stetten Jugendabend
Freitag, 13. November
19.30 Uhr 	 Fellbach Bezirksorchesterprobe
Sonntag, 15. November
9.30 Uhr 	 Aichwald Gottesdienst mit Livestreamübertragung

Montag, 16. November
18.00 Uhr 	 Waiblingen Probe Seniorenchor
	 Bezirke Stuttgart/Fellbach und S-Bad Cannstatt

Mittwoch, 18. November
20.00 Uhr 	 W-Beutelsbach Gottesdienst mit Telefon- und Lives-

treamübertragung
20.00 Uhr 	 W-Bittenfeld Jugend FreshUp-Gottesdienst

Formularservice: www.aichwald.de/formulare
AICHWALD AKTUELL

Freikirchen

Nachbarschaftskirche Aichwald
nachbar
schafts
kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Die Veranstaltungen finden momentan an verschiedenen Orten statt.
Kontakte: Pastor Andreas Klöpfer, Tel. 01 52 / 31 97 55 68, Micha-
ela Schulz, Tel. 07 11 / 91 23 96 64 und Bernhard Gaßmann, Tel. 0 
71 83 / 75 31, E-Mail: info@nachbarschaftskirche.de,
Internet: www.nachbarschaftskirche.de
Freitag, 13.11.2026, 10.00 Uhr Gebetstreff bei Familie Schulz, 
Esslingen-Kimmichsweiler
Sonntag, 15.11.2026, 10.00 Uhr, Gottesdienst in der Schurwald-
halle, Vereinsräume
Vorschau:
Am Sonntag, den 29.11. 2026 laden wir zu einem Gottesdienst 
in die Pizzeria Da Luca in der Schurwaldhalle ein und anschließend 
zum gemeinsamen Pizzaessen.
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr Gebet per Zoom.
Herzlich willkommen!

Vereine
VereinsRing 
Aichwald

Einladung zur Vereinsringsitzung am 
26.11.2026
um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Linde“ in Aichschieß 
(Nebenraum)
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Kassenbericht/Kassenprüfung/Entlastung
TOP 3 Verschiedenes
TOP 4 Austausch Vereine
Wir freuen uns über eine rege und zahlreiche Beteiligung.
� Mit freundlichen Grüßen
� Angelika Baur, Vorstand – VRA

Aichwalder 
Kunsttage e.V.

Aichwalder Kunsttage 2025 vom 
13.-22.11.2026 mit Fotografien von  
Uwe Langmann „Mono no aware“
Wer einmal in Japan war, hat dort nicht nur wunderschöne Land-
schaften erlebt, geschäftige, belebte, aber dabei absolut saubere 
Großstädte durchwandert, sondern auch Menschen kennengelernt, 
deren Mentalität sich durch Disziplin, Höflichkeit, Rücksichtnahme, 
dem Streben nach Harmonie und absoluter Perfektion auszeichnet, 
aber auch durch eine hohe Leistungsbereitschaft. In der Öffentlich-
keit wird man nur auf zurückhaltende und leise Menschen treffen, 
Konflikte scheint es nicht zu geben, jedenfalls zeigt man dem Frem-
den keine negativen Gefühle.
„Mono no aware“ – hat der Fotokünstler Uwe Langmann seine 
Ausstellung überschrieben. Eine direkte deutsche Übersetzung für 
dieses japanische Gefühl gibt es nicht, denn es ist mehr als ein Ge-
fühl: eine besondere Sicht der Welt und ihrer Wahrnehmung, eine 
Philosophie, deren Wurzeln in der Geschichte weit zurückreicht. 
„Das Pathos der Dinge“, das „Bewußtsein von der Vergänglichkeit“, 
„die Melancholie des Augenblicks“ – alles unvollkommene Versuche, 
diesen Begriff zu übersetzen
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Da nichts von Dauer ist, wird das flüchtige Wahrnehmen, das Genie-
ßen des Augenblicks tief empfunden und als wertvoll und berührend 
erlebt. Der Mensch verspürt Melancholie und gleichzeitig Dankbar-
keit für einen schönen Moment, für die Kirschblüte oder den Son-
nenuntergang, auch wenn dieser Moment gleich wieder vorbei ist.
In seinen Fotografien hat sich der Künstler diesem Prinzip ganz hin-
gegeben: die Fotos leben vom Augenblick, von der Vergänglichkeit. 
Es sind stille Bilder, die Ruhe ausstrahlen, oft ganz reduziert auf einen 
besonderen Moment, eine Person, eine momentane Stimmung, ei-
nen Flügelschlag, eine Reifenspur im Schnee, einen einzelnen Baum.
Die Vernissage zur Ausstellung findet statt am
Freitag, 13. November 2026 um 18.00 Uhr in der Schanba-
cher Kirche.
Öffnungszeiten im Gemeindehaus Schanbach, Gartenstraße 10:
–– Freitag, 13.November 2026 nach der Vernissage,
–– Samstag, 14. und 21. November 2026, 14.00 – 19.00 Uhr,
–– Sonntag, 15. und 22. November 2026, 11.00 – 18.00 Uhr.

Eintritt frei.

ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Postanschrift:
ASV Aichwald e.V., Krummhardter Str. 52, 73773 Aichwald

Geschäftsstelle:
Tel. 07 11 / 36 47 42, Fax 07 11 / 5 40 33 05
E-Mail: info@asv-aichwald.de, Krummhardter Str. 52, 73773 Aichwald

Telefonische Sprechzeiten:
Dienstag von 16.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch von 10.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Dienstag von 16.30 – 18.30 Uhr

Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 15 – 24 Uhr
Samstag 14 – 24 Uhr
Sonntag 14 – 22 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, Sa ab 16.00 – 
21.00 Uhr + So 16.00 – 21.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.

Abteilung Fußball

Aichwald dreht auf: 5:0 und der dritte Sieg in 
Folge
Der ASV Aichwald setzt seinen Aufwärtstrend fort und feiert beim 
TSV Wäldenbronn Esslingen einen überzeugenden 5:0-Auswärts-
sieg. Beim Aufsteiger, der eine starke Hinrunde spielt und vor dem 

Spieltag auf dem vierten Tabellenplatz stand, zeigte der ASV eine 
geschlossene Mannschaftsleistung und ließ defensiv kaum etwas an-
brennen. Nach dem schwachen Saisonstart ist es bereits der dritte 
Sieg in Folge. Zu Beginn entwickelte sich eine ansehnliche Partie, in 
der beide Mannschaften guten Fußball zeigten. Wäldenbronn spielte 
zielstrebig nach vorne, doch der ASV hielt mit einer hohen Präsenz 
in den Zweikämpfen dagegen. Auf beiden Seiten ergaben sich gute 
Möglichkeiten, ehe Luca Richter in der 24. Minute zur Führung für 
die Aichwalder traf. Mit dem 1:0 im Rücken wurde der ASV zuneh-
mend stärker und übernahm mehr und mehr die Kontrolle. Kurz vor 
der Pause legte Richter nach: Nachdem Fabian Müller mit seinem 
Abschluss noch am Pfosten scheiterte, stand der Aichwalder Angrei-
fer goldrichtig und staubte in der 41. Minute zum 2:0 ab.
Nach dem Seitenwechsel versuchte Wäldenbronn noch einmal, 
Druck aufzubauen, kam dabei allerdings nicht immer mit der nöti-
gen Ruhe ins Spiel und beschäftigte sich zunehmend mit den Ent-
scheidungen des Unparteiischen. In der 60. Minute hatte dies Kon-
sequenzen: Der Schiedsrichter zeigte einem Wäldenbronner Spieler 
die Gelb-Rote Karte. In Überzahl übernahm der ASV endgültig das 
Kommando und ließ Ball und Gegner laufen.
Die Vorentscheidung fiel in der 69. Minute. Nach einer starken Flan-
ke von Giovanni Schembri erhöhte Ilir Mehmeti auf 3:0. Nur fünf 
Minuten später legte Fabian Müller nach einem Eckball das 4:0 nach 
(74.). Den Schlusspunkt setzte schließlich der eingewechselte Oskar 
Stahl, der in der 86. Minute zum 5:0-Endstand traf. Bei konsequen-
terer Chancenverwertung hätte der Sieg sogar noch deutlicher ausfal-
len können. Neben der überzeugenden Offensive war vor allem die 
Defensivleistung ein Schlüssel zum Erfolg. Das Zweikampfverhalten 
der gesamten Mannschaft war überragend, und wenn doch einmal 
etwas auf das Tor kam, war Pit Richter souverän zur Stelle. Der ASV 
verteidigte geschlossen und ließ über die gesamte Partie hinweg we-
nig zu. Nach dem schwierigen Saisonstart scheint die Mannschaft 
nun endgültig in der Kreisliga A angekommen zu sein. Drei Siege in 
Folge bringen nicht nur wichtige Punkte, sondern auch neues Selbst-
vertrauen für die kommenden Aufgaben. Auf dieser Leistung lässt 
sich aufbauen!

Der ASV lädt zu den Nikolausspieltagen 
2026 ein
Fußball, Spaß und vorweihnachtliche Stimmung: Am 28. und 
29. November veranstaltet der ASV Aichwald wieder seine 
traditionellen Nikolausspieltage in der heimischen Sporthalle.
Es ist mittlerweile eine schöne Tradition: Auch in diesem Jahr lädt 
der ASV Aichwald wieder zahlreiche Nachwuchsmannschaften zu 
seinen beliebten Nikolausspieltagen ein. Am letzten Novemberwo-
chenende verwandelt sich die Halle erneut in einen Treffpunkt für 
junge Fußballerinnen und Fußballer, ihre Familien und alle Fußball-
begeisterten.
Da die Veranstaltung nach den Regeln des Kinderfußballs ausgetra-
gen wird, steht nicht das Ergebnis, sondern der Spaß am Fußball im 
Mittelpunkt. Es werden keine Ergebnisse erfasst, keine Tabellen ge-
führt und keine Schiedsrichter eingesetzt. Stattdessen sollen die Kin-
der möglichst viele Ballkontakte sammeln, gemeinsam spielen und 
ihre Freude am Fußball ausleben.
In den vergangenen Jahren erfreuten sich die Nikolausspieltage in 
unserer Halle, die zu den schönsten in der Umgebung zählt, gro-
ßer Beliebtheit. Auch diesmal wird für beste Rahmenbedingungen 
gesorgt sein: Neben einem umfangreichen Angebot für das leibliche 
Wohl wartet auf die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer wieder 
ein besonderes Highlight. Der Überraschungsgast ist bereits gebucht 
und wird wie in den Vorjahren für strahlende Kinderaugen sorgen. 
Außerdem erhält jedes Kind ein kleines Präsent als Erinnerung an 
den Turniertag.
Der ASV Aichwald freut sich auf ein volles Haus, viele begeisterte 
Nachwuchskicker und ein sportliches Wochenende in vorweihnacht-
licher Atmosphäre!
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Abteilung Volleyball

Mixed Training am Donnerstag 20.00 Uhr
Sei dabei und lass dich vom Spielfluss mitreißen.
Einfach vorbeikommen und mitspielen. Jeden Donnerstag von 20.00 
– 22.00 Uhr. Vorraussetzung sind Grundkenntnisse im Volleyball.
Folge uns auf Facebook oder Instagram um über aktuelle Spieltage 
und Veranstaltungen informiert zu sein.

BBA
Bürgerbus Aichwald

BBA – Fahrpreiserhöhung zum 01.01.2027
Der Bürger Bus Aichwald (BBA) passt seinen Fahrpreis zum 
01.01.2027 an. Nach 15 Jahren ohne Preisänderung kostet eine 
Fahrt mit dem Bürgerbus künftig 1,50 € statt wie bisher 1,00 €. Die 
Anpassung ermöglicht es dem Verein, den vollständig ehrenamtlich 
organisierten Betrieb weiterhin zuverlässig und nachhaltig sicher-
zustellen. Die Anpassung unterstützt den Haushalt der Gemeinde. 
Auch künftig bleibt der Bürger Bus ein kostengünstiges und bürger-
nahes Mobilitätsangebot für die gesamte Gemeinde.
Möchten Sie den BBA unterstützen oder haben Sie Fragen? Sprechen 
Sie uns gerne an oder schreiben Sie an info@buergerbus-aichwald.de.

DRK
Deutsches Rotes Kreuz

Jugendrotkreuz
Du bist zwischen 6 und 18 Jahren und willst auch 
im Notfall cool bleiben, Dich sozial engagieren, 
neue Leute kennenlernen und mit Spaß und Spiel 
etwas über das Jugendrotkreuz erfahren?
Dann bist Du bei uns genau richtig! Wir bie-
ten Aktion, Spaß und Spiel. Lasst Euch über-
raschen. Dazu bieten wir nach den Sommerferien drei Gruppen an:
–– eine für Kinder im Alter von 6 – 9 Jahren von 9.00 – 10.00 Uhr
–– �eine für Kinder im Alter von 10 – 12 Jahren von 10.05 – 11.05 
Uhr und

–– �eine für Jugendliche im Alter von 13 – 18 Jahren von 11.10 – 
12.30 Uhr.

Die Gruppenstunden finden alle im DRK Zentrum Aichwald, 
Hauffweg 2 in Schanbach statt.
Hier unsere Termine bis Weihnachten
–– Samstag, 21. November 2026
–– Samstag, 19. Dezember 2026 (gemeinsame Weihnachtsfeier)

Sollten sich Veränderungen ergeben, werden wir über die Ver-
einsnachrichten des Amtsblattes „AICHWALD AKTUELL“ informie-
ren. Gerne dürfen Sie für weitere Informationen auch die Mailadres-
se enikoe.feller@drk-aichwald.de nutzen. Wir freuen uns auf Dich!

Seniorengymnastik und Skatclub
Seniorengymnastik – bleiben Sie aktiv!
Bleiben Sie auch im Seniorenalter aktiv und fit! 
Dabei unterstützt Sie das DRK-Bewegungspro-
gramm mit abwechslungsreichen Übungen, die 
Körper und Geist in Bewegung halten.
Unsere Termine bis Weihnachten:
–– Montag, 16.11.2026
–– Montag, 23.11.2026
–– Montag, 30.11.2026
–– Montag, 07.12.2026
–– Montag, 14.12.2026

Uhrzeit: 14.30 – 15.30 Uhr
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. (07 11) 36 15 15
Wir freuen uns auf Sie und auf gemeinsame, bewegte Stunden!

Skatclub
Warum Skat gesund ist – ein unterschätztes Kartenspiel mit 
großer Wirkung
Skat leistet einen wertvollen Beitrag zur geistigen, sozialen und psy-
chischen Gesundheit. Gerade in einer Zeit, in der digitale Medien oft 
dominieren, zeigt Skat, wie gesund gemeinsames Spielen sein kann.
Unsere Termine bis Weihnachten:
–– Donnerstag, 12.11.2026
–– Donnerstag, 20.11.2026
–– Donnerstag, 17.12.2026

Uhrzeit: von 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Lothar Stolle, Tel. 07 11 / 48 98 55 76
Veranstaltungsort
Alle Veranstaltungen finden im DRK Zentrum, Hauffweg 2, Schan-
bach statt. Eine Mitgliedschaft im Roten Kreuz ist nicht erforder-
lich. Kommen Sie gerne unverbindlich vorbei!

KAV 
Kranken- und Altenpflegeverein

Ein herzliches Dankeschön für 20 Jahre  
engagierte Vereinsarbeit
Im Rahmen unserer Mitgliederversammlung am 4. November 2026 
im Café der Begegnungsstätte haben wir unseren langjährigen Rech-
ner und Vorstand Robert Guilliard verabschiedet. Nach 20 Jahren 
verantwortungsvoller Tätigkeit übergab er sein Amt an seinen Nach-
folger Ünal Karabacak. Bürgermeister Andreas Jarolim, zugleich Vor-
sitzender unseres Kranken- und Altenpflegevereins Aichwald e. V. 
(KAV), würdigte die langjährigen Verdienste von Robert Guilliard und 
überreichte ihm als Zeichen unseres Dankes einen Präsentkorb.
Robert Guilliard wurde bei der Mitgliederversammlung am 10. Ok-
tober 2005 zum Rechner gewählt. Seitdem hat er die finanziellen 
Angelegenheiten unseres Vereins mit großer Sorgfalt, Zuverlässigkeit 
und fachlicher Kompetenz begleitet. Mit dem Rechnungsabschluss 
zum 31. Dezember 2025 endete seine langjährige Tätigkeit.
„Das Amt des Rechners ist weit mehr als die Verwaltung von Zah-
len“, betonte Bürgermeister Andreas Jarolim bei der Verabschiedung. 
„Eine sorgfältige und transparente Kassenführung bildet die Grund-
lage für die verantwortungsvolle Verwendung der Vereinsmittel und 
schafft Vertrauen bei Mitgliedern, Unterstützern und Spendern. Sie 
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ermöglicht es uns, unsere Aufgaben verlässlich zu erfüllen und unse-
re finanziellen Möglichkeiten gezielt für die Menschen in Aichwald 
einzusetzen.“ Gerade bei einem Verein wie dem KAV, der sich für 
die Kranken- und Altenpflege, die Unterstützung der Sozialstation 
Schurwald sowie das Seniorenzentrum mit Pflegeheim, Betreutem 
Wohnen und Begegnungsstätte engagiert, sei die Arbeit von Robert 
Guilliard in den letzten 20 Jahren von ganz besonderer Bedeutung 
gewesen. BM Jarolim erinnerte zudem daran, dass sich Robert Guil-
liard neben seiner Tätigkeit als Rechner seit der Eröffnung der Be-
gegnungsstätte im Seniorenzentrum dafür eingesetzt hat, dass der 
Cafébetrieb zuverlässig funktioniert. „Damit hat er nicht nur die fi-
nanziellen Grundlagen unseres Vereins mitgetragen, sondern auch 
einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Miteinander und zur 
Begegnung älterer Menschen geleistet“, so Jarolim.
Wir danken Robert Guilliard herzlich für zwei Jahrzehnte engagierte, 
gewissenhafte und verlässliche Arbeit sowie für seinen persönlichen 
Einsatz für unseren Verein und die Menschen in Aichwald. Für die 
Zukunft wünschen wir ihm alles Gute, Gesundheit und viele schöne 
Begegnungen. Gleichzeitig begrüßen wir Ünal Karabacak in seiner 
neuen Aufgabe und wünschen ihm für die Übernahme des Amtes 
viel Erfolg und eine glückliche Hand.

BM Andreas Jarolim, Vorsitzender des Kranken- und Altenpflegevereins Aichwald, 
verabschiedete Robert Guilliard nach 20 Jahren als Rechner und überreichte ihm als 
Dank für sein langjähriges Engagement einen Präsentkorb. (Foto: KAV Aichwald)

Krummhardter
Dorfl ädle

Ich liebe das Leben...Singen mit Patrick Bopp 
am 06.11.26
Bei der Einladung zum Singen mit Patrick Bopp „Aus voller Kehle für 
die Seele“ zum 20-jährigen Lädles-Jubiläum haben wir verbindlich 
zugesagt, dass Singen an diesem Abend alle glücklich macht. Und, 
haben wir zuviel versprochen?
„Wer kann nicht singen? Wer hat mitgehen müssen?“ fragt Patrick 
gleich am Anfang. Es dauert jedoch keine zehn Minuten, und Nicht-
sänger und geübte Chorsänger singen einträchtig Seite an Seite. Ehr-
lich wahr! Und nicht nur das. Wir können auch Mandolinen und 
Background (aha aa, uuu). Die Schurwaldhalle ist verzaubert. Patrick 
hat uns verzaubert.
Er „kriegt“ uns schon beim Einsingen auf Schwäbisch: „hawaa“, „ha-
noi“ „ja wia“! Dann dürfen wir loslegen „Tränen lügen nicht“ mit 
ganz viel aha, aaaa aaa. Noch mehr Möglichkeiten gibt‘s bei „Halle-
luja“. Patrick singt‘s uns in 4 verschiedenen Tonhöhen vor und jeder 
singt nachher die für ihn passende. Und das funktioniert, es hört sich 
wunderschön mehrstimmig an. Keiner gröhlt, 250 Menschen singen 
fast andächtig mit. Bei „Griechischer Wein“ setzen dann die Mando-
linen ein. Hä? Ganz einfach: Finger an die Unterlippe und trällern. 
Dafür dürfen wir bei „Alice“ die Sau rauslassen (who the f...) und bei 
„Falling in love with you“ schmilzt der ganze Saal dahin.

Nach der Pause sind unsere Wunschhits dran. „Bunt sind schon die 
Wälder“ (mehrstimmig!), Udo Lindenberg, Wolle Kriwanek, Abba 
und „Ich liebe das Leben“ von Vicky Leandros, ein Text voller anste-
ckender Lebensfreude und Zuversicht. Passt zu diesem Abend! Extra 
für‘s Lädle: „We are the world“ – zum Heulen schön -und bei „An-
gels“ von Robbie Williams werden endgültig die Handys geschwenkt 
und man liegt sich in den Armen! Zum Abschied dann „Gute Nacht 
Freunde“ – schade – wir hätten noch ewig weitersingen können!
Nein, wir haben nicht zuviel versprochen. Selbst unsere hohen Er-
wartungen wurden bei weitem übertroffen. Es war nicht nur schön, 
es war magisch. Alle gehen mit glücklich strahlenden Gesichtern 
nach Hause. Wir danken allen unseren Besuchern für‘s Kommen und 
für‘s tolle Mitsingen und wünschen euch, dass diese glückliche Stim-
mung noch lange anhält. Ganz herzlichen Dank an unsere zuverlässi-
gen Helfer, die in diesem, unserem Jubiläumsjahr, sehr gefordert und 
trotzdem immer wieder begeistert dabei sind.
Vielen Dank an die Steuerberatung Roos & Kollegen für die finanziel-
le Unterstützung. Klaus, unser Tontechniker, hat ganze Arbeit geleis-
tet. Vielen Dank für den super Sound in der Schurwaldhalle.
Und natürlich ganz besonderen Dank an Patrick Bopp für die große 
Freude, die er uns gemacht hat. Oder, um es mit Claudi zu sagen: 
mein Mann hat noch nie gesungen, und heute singt er alle Lieder 
mit! Aus voller Kehle für die Seele!� G.M.

Alle singen mit Patrick Bopp aus voller Kehle für die Seele

LandFrauen 
Aichwald

Backt eure Lieblingsgutsle!
Gutsle + Gsälz: Abgabe bzw. Abholung spätestens 28.11.26
Für die Abholung wendet Euch bitte an die jeweilige Vorstands-Land-
Frau. Schanbach: 4113070 (Rose) und 362293 (Lotte), Aichelberg: 
94587910 (Sandra), Aichschieß: 364486 (Beatice), Krummhardt: 
362253 (Ruth) + Lobenrot: 3450595 (Regina). Gläser / Deckel für 
Marmelade gibt es bei Heidi Geyer (Getränkehandlung).

Nächste Termine:
Sonntag, 06.12.26 Beteiligung am Weihnachtsmarkt (Aichschieß)
Dienstag, 08.12.26 Weihnachtsfeier in der Schurwaldhalle Aich-
wald, Beginn: 14.00 Uhr

Kursangebot: Linedance
Mittwoch, ab 30.09.26 (12x)
Beginner: 17.10 – 18.00 Uhr (und Gäste) Kurs 1: 18.00 – 19.15 Uhr 
Kurs 2: 19.20 – 20.35 Uhr, Kursleitung: Rosemarie Krogner
Ort: Schurwaldhalle, Vereinsraum 4

Kursangebot: Volkstanz
Dienstag, ab 29.09.26 (letzter Dienstag im Monat)
Kursleitung: Monika Scholz
Beginn: 19.00 Uhr Ort: Schurwaldhalle, Vereinsraum 1
Wir freuen uns auf Sie, einfach vorbeikommen!
Gäste sind herzlich willkommen!

Stellenausschreibungen: www.aichwald.de/stellenausschreibungen
AICHWALD AKTUELL
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MSC 
Motorsportclub Eiserne Hand

Feuriger Jahresabschluss 2026
Am Samstag, 14. November 2026, ab 17.00 Uhr, lädt der Motor-
sportclub „Eiserne Hand“ e. V. Aichwald zu seinem „Feurigen Jahres-
abschluss“ mit Bilderpräsentation „Motocross Aichwald 2026“ ein. 
Vor der Halle Dorn im Gewerbegebiet Aichwald-Aichschieß, Buch-
tenteich 18, möchten wir mit unseren Clubmitgliedern und Freun-
den das Clubjahr mit heißen Getränken und Leckereien abschließen.
Wir freuen uns, dich begrüßen zu dürfen.

Musikverein 
Aichschieß

Wir bilden aus!
Musik macht Spaß – und wir bilden unseren Nachwuchs wieder 
selbst aus! Du möchtest ein Instrument lernen oder dein Kind für 
Musik begeistern? Wir bieten Instrumentalunterricht für Blockflöte, 
Klarinette, Querflöte und Saxophon an. Weitere Instrumente sind be-
reits in Planung! Egal ob Anfänger*in oder Wiedereinsteiger*in – bei 
uns steht der Spaß an der Musik im Mittelpunkt.
Interesse? Dann melde dich gerne bei uns!
info@mv-aichschiess.de, Tel. 0 15 11 / 2 61 50 53
Wir bilden aus – mach mit und werde Teil unseres Musikvereins!

Termine 2026
06.12.26 um 14.30 Uhr: Weihnachtsmarkt in Aichschieß
24.12.26 ab 15.15 Uhr: Weihnachtslieder spielen in Aichwald

Musikverein 
Aichelberg

Mit Musik in den Advent
Auch wenn es aktuell noch weit entfernt scheint – die Adventszeit 
rückt immer näher! Am Vorabend des ersten Advent beschenkt 
Sie der Musikverein Aichelberg mit musikalischer Vorfreude auf 
die Adventszeit und das bevorstehende Weihnachtsfest: Moderne, 
schwungvolle Weihnachtshits und traditionelle, besinnliche Klas-
siker, umrahmt von weihnachtlichen Gedichten und Geschichten, 
stimmen auf die wohl schönste Zeit des Jahres ein...
„Feliz Navidad“ – Benefizkonzert im Advent
Samstag, 28. November 2026, 17.00 Uhr
Katholische Kirche St. Martin, Aichelberg
Der Eintritt ist frei – durch Ihre freiwillige Spende wird in diesem 
Jahr der „Förderverein Baby-Notarztwagen für den Landkreis 
Esslingen e.V.“ unterstützt.
Der Musikverein Aichelberg freut sich schon jetzt auf Ihr Kommen!

Schwäbischer 
Albverein

Kurzwanderung am Donnerstag, 19. November
„Lust am Wandern“: offene Menschen – kleine Touren.

Die nächste Kurzwanderung findet statt am Donnerstag, 19. No-
vember 2026. Wir treffen uns um 10.30 Uhr am Alten Rathaus 
in Aichelberg. Nach der kleinen Wanderung von 1 ½ Stunden keh-
ren wir, wer möchte, zum gemeinsamen Mittagessen in der Gaststät-
te „Ochsen“ ein. Die Wanderung führt Ingeborg Reineke. Sollten Sie 
noch Fragen haben, rufen Sie sie an: Tel. 07 11 / 3 63 01 23.

TVA 
Tennisverein Aichwald

Ihr Kontakt zum TVA:
Kai von Benthen, 1. Vorsitzender, Mobil 01 63 / 2 77 07 76
E-Mail: info@tvaichwald.de

Herren 70 – kurioser Heimsieg gegen den TC 
Herrenberg
Zum ersten Spiel in der Hallenrunde am Mittwoch, 21.10. mussten 
wir gegen den TC Herrenberg in eigener Halle antreten. Die Gäste 
reisten mit ihrer Nummer 1 Ludomir Petrov an, der – derzeit mit LK 
4 – zur Herausforderung für Helmut Lorenz wurde. Helmut schlug 
sich beachtlich, verlor aber letztendlich in zwei Sätzen. Micha Bajer 
hatte im zweiten Satz sogar zwei Matchbälle, musste sich dann aber 
doch im Match-Tiebreak geschlagen geben. Hans Kempel gewann 
sein Spiel ebenfalls im Match-Tiebreak, Heinz Häckh gewann sein 
Spiel in zwei Sätzen. Somit stand es nach den Einzeln 2:2 Matches 
bei 5:5 Sätzen, aber zwei Spielen Vorsprung für Herrenberg.
Nach den langen Einzeln war klar, dass die Doppel nicht innerhalb 
des Zeitlimits bis 14.00 Uhr fertig gespielt werden können. Beide 
Herrenberger Doppel führten, als sie um 14.00 Uhr die Partien been-
deten. Der Aichwalder Mannschaftsführer Werner Hafner wies noch 
darauf hin, dass weitergespielt werden muss, solange die Plätze im 
Anschluss nicht anderweitig belegt sind. Die Herrenberger spielten 
jedoch nicht mehr weiter. Da die Wettspielordnung in diesem Fall 
eine Fortsetzung der Begegnung vorschreibt, wertete der WTB nun 
beide Doppel als Aufgabe zugunsten des TVA. Somit konnten wir den 
Saisonauftakt am Ende mit 4:2 für uns entscheiden. � (wh)

Heimsieg der U18-Juniorinnen im  
Nachbarschaftsderby
Unsere U18-Juniorinnen haben am Sonntag, den 8. November, ein 
packendes Nachbarschaftsderby gegen die TG Plochingen 1 verdient 
mit 4:2 für sich entschieden.
Den Grundstein für den Heimerfolg legten unsere Spielerinnen in 
den Einzeln, nach denen es 3:1 für den TV Aichwald stand. Lotti, 
Isa und Emma ließen ihren Kontrahentinnen kaum eine Chance und 
gewannen ihre Matches jeweils glatt in zwei Sätzen – für Isa war es 
dabei ein ganz spezielles Duell, da ihre Plochinger Gegnerin zugleich 
ihre Trainingskollegin ist. An Position 1 traf Mia auf eine besonders 
starke Spielerin mit der Leistungsklasse 5. Angesichts ihrer eigenen 
LK 16 schlug sich Mia gegen die hohe Favoritin sehr beachtlich, und 
auch wenn das Ergebnis am Ende klar ausfiel, hätte der ein oder 
andere Spielgewinn mehr den tatsächlichen Spielverlauf deutlich ge-
rechter widergespiegelt.
In den anschließenden Doppeln sorgten die Aichwalder Mädels da-
für, dass die mitfiebernden Zuschauer in der vereinseigenen Halle 
Puls bekamen. Beide Partien waren hart umkämpft und wurden je-
weils erst im Match-Tiebreak entschieden: Während Mia und Lotti 
im ersten Doppel nach einem wahren Krimi über einen Satz-Tiebreak 
im zweiten Satz den vierten Punkt zum Gesamtsieg holten, mussten 
sich Isa und Anastasia im zweiten Doppel nur denkbar knapp mit 
9:11 geschlagen geben. Gratulation an die Mannschaft für diese star-
ke Teamleistung!
Da sich die beiden hochspannenden Doppel in die Länge zogen, hät-
te die Begegnung aufgrund des regulären Zeitlimits von fünf Stunden 
eigentlich nicht mehr fertig gespielt werden können. Ein ganz beson-
derer Dank geht daher an die nachfolgenden U18-Juniorinnen-Mann-
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schaften aus Schnait und Schwäbisch Gmünd, die sich freundlicher-
weise bereit erklärten, mit dem Beginn ihrer eigenen Begegnung zu 
warten, bis unsere beiden Doppel beendet waren – vielen herzlichen 
Dank an der Stelle nochmals für diese tolle Geste! (mb)

U15-Junioren – Auftaktspiel der Winter- 
Hallenrunde gegen den TC Göppingen
Sonntag, 08.11.2026, kurz nach 12.00 Uhr. Wir fahren die B10 Rich-
tung Göppingen, Aufschlag bzw. Einspielen startet um 13.00 Uhr.
Für die U15-Junioren sind am Start: Finn (1), Fabian (2), Tom (3) und 
Simon (4). 2+4 beginnen, spielen sich ein und bis dahin sieht es ei-
gentlich machbar aus. Beide Aichwalder kommen ganz gut ins Spiel, 
aber die Göppinger können ein 
ums andere Mal kontern und 
doch noch den Punkt holen. Et-
liche Ballwechsel und viele Male 
„Einstand“ später holen dann 
beide Göppinger das Match. 
Nun gehen Tom und Finn auf 
die Plätze. Das Einserspiel, das 
ist schon beim Einspielen zu 
sehen, wird spannendes Ten-
nis! Und tatsächlich, die beiden 
Jungs schenken sich nichts auf 
dem Court und feuern die Bälle 
mit einer fantastischen Technik 
und mit irrer Wucht zum Gegner. Dennoch holt sich Göppingen ei-
nen weiteren Match-Punkt. Das Dreierspiel geht im ersten Satz klar 
an Göppingen. Tom kann aber im zweiten Satz ordentlich vorlegen 
und führt zwischendurch souverän. Aber auch hier kann Göppingen 
nochmal drehen und nimmt alle vier Punkte aus den Einzeln mit 
bzw. behält diese zu Hause.
Kurze Pause, wieder etwas stärken und frisch sortieren, bevor die 
Doppel auf die Plätze gehen. Es spielen Finn mit Tom und Fabian 
mit Simon. Finn und Tom kommen super ins Spiel und nehmen dem 
Göppinger 1er und seinem Partner, dem 3er, den ersten Satz mit 6:4 
ab. Die kontern aber sofort und machen dafür den zweiten Satz mit 
6:0 klar. Der Match-Tiebreak geht dann wieder deutlich mit 10:3 an 
Göppingen. Was man am Ergebnis allerdings nicht erkennen kann 
ist, welche Wahnsinns-Bälle unsere TVA-Jungs gespielt haben, die 
dann teilweise nur wenige Zentimeter daneben oder zu lang waren.
Ok, nun aber zum zweiten Doppel mit Fabian und Simon. Auch die 
beiden kämpfen hart und machen es dem Gegner-Duo ganz schön 
schwer. Dennoch holen die Göppinger auch dieses Match.
Klar, die TVA-Jungs haben verloren... aber nach so vielen Aufstiegen 
in Folge, sowohl im Sommer als auch im Winter sind sie jetzt wohl 
endlich da angelangt, wo sie hingehören... dort, wo man auf ernstzu-
nehmende Gegner trifft! Und hey, das war erst der Auftakt bei einem 
großen Verein mit guten Spielern. Die nächsten Spiele kommen und 
da werden die Jungs mit Sicherheit wieder alles geben. Denn eines ist 
sicher: bei den Vieren gibt es nur ein Gas...VOLLGAS!
Seid gespannt, wie es für unsere Athleten weitergeht. Entweder hier 
oder auf der Seite des WTB. � (of)

Sozialverband 
VdK Ortsverband Aichwald

Ehrenamtskarte für Engagierte des Landes 
Baden-Württemberg
Das Ministerium für Soziales, Arbeit und Gesundheit Baden-Würt-
temberg sagt DANKE! Wer sich besonders engagiert, profitiert von 
der Ehrenamtskarte Baden-Württemberg. Bereits mehr als 25.000 
Ehrenamtskarten sind seit dem Start im vergangenen Jahr ausgege-
ben worden. Inzwischen beteiligen sich fast alle kreisfreien Städte so-
wie die Landkreise Böblingen, Calw, Esslingen und Ostalb an der Eh-
renamtskarte. Wer sich in einer teilnehmenden Kommune engagiert, 
kann die Ehrenamtskarte unkompliziert beantragen: ab 200 Stunden 

Das U15-Junioren-Team des TVA

Ehrenamt im Jahr, ab 100 Stunden in einem gemeinwohlorientierten 
Projekt. Inzwischen können Karteninhaberinnen und -inhaber rund 
300 Angebote aus den Bereichen Bildung, Kultur und Sport nutzen 
– von freiem oder ermäßigtem Eintritt bis zu besonderen Aktionen. 
Weitere Informationen sowie den Antrag gibt es hier: https://sozi-
alministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/buergerengage-
ment/ehrenamtskarte
Sollten Sie Interesse haben, Mitglied im Sozialverband VdK zu wer 
den, können Sie sich gern an die 1. Vorsitzende, Frau Claudia Stick 
dorn, unter Tel. 0 71 61 / 4 01 14 51 oder per E-Mail ov-aichwald@ 
vdk.de wenden. Über weitere Leistungen der gesetzlichen Versiche 
rungen informiert der Sozialverband VdK. Er gewährt seinen Mit 
gliedern auch Sozialrechtschutz durch alle Instanzen, wenn es z.B. 
Streitigkeiten über die Gewährung von gesetzlichen Kranken- oder 
Pflegeversicherungsleistungen gibt. Dazu berät das VdK-Büro in Ess 
lingen an jedem 2. und 4. Dienstag im Monat, Blarerplatz 2, 73728 
Esslingen, von 9.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 17.00 Uhr. Vorhe 
rige Anmeldung ist zwingend erforderlich unter Tel. 0 71 61 / 96 59 
29 12 oder per E-Mail srg-goeppingen@vdk.de

Aichhörnchen 
Waldkindergarten e.V.

Gemüsesuppe im Waldkindergarten
Nach intensiven Vorbereitungen (Überlegungen zu den Zutaten und 
selbstgemalte Einkaufszettel für zu Hause) war es endlich soweit: wir 
kochen eine Gemüsesuppe! Voller Vorfreude ging es einem voll bela-
denen Bollerwagen zum Bauwagen. Am Bauwagenplatz angekom-
men wurden verschiedene Gruppen eingeteilt. Manche Kinder wähl-
ten die Gruppe mit dem Auftrag, Feuerholz für das Feuer in den 
Hockerkreis zu transportieren. Andere Kinder starteten mit einer pä-
dagogischen Fachkraft in der „Feuergruppe“ mit dem Anfeuern des 
Feuers. Eine dritte Gruppe be-
gann damit, das Gemüse aller 
Art in kleine Stücke für die Sup-
pe zu schnippeln. Dafür brauch-
te es viele fleißige Hände: so 
wurden die Kräuter gehackt, die 
Kartoffeln geschält, die Karotten 
in kleine Stückchen, der Kohl in 
Scheiben und der Brokkoli in Rö-
schen geschnitten. Alle Zutaten 
kamen mit Wasser in den gussei-
sernen Topf auf das Feuer und schon konnte die Suppe angesetzt 
werden. Was für eine wertvolle Erfahrung für die Kindergartenkin-
der: beim Kochen der Suppe werden ganz nebenbei Alltagskompe-
tenzen und die Feinmotorik weiterentwickelt (Schneiden und Schä-
len von Gemüse) und die sensorische Wahrnehmung geschult 
(riechen, schmecken...). Nach geduldigem Warten war es dann end-
lich soweit! Alle versammelten sich im Hockerkreis, um gemeinsam 
die Suppe zu genießen. Alle Kinder waren stolz auf ihre selbstgekoch-
te Gemüsesuppe. So wärmte die Suppe nicht nur die hungrigen Mä-
gen, sondern schmeckte so lecker, dass selbst die letzten Reste aus 
dem Topf gekratzt wurden.

Parteien/Fraktionen

Fraktionen im Aichwalder Gemeinderat

CDU

Herzliche Einladung zur CDU-Fraktionssitzung 
am 17. November 2026, 19.30 Uhr
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Fraktionskollegin und liebe Fraktionskollegen,
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hiermit erfolgt die herzliche Einladung zur CDU-Fraktionssitzung
am Dienstag, den 17. November 2026 im großen Fraktions-
zimmer (1.OG) im Rathaus Aichwald, Beginn 19.30 Uhr
mit folgender Tagesordnung:
1) Fragen und Anregungen aus der Bürgerschaft
2) �Beratung der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung am 

23.11.2026
3) Sitzungsbericht aus dem Ältestenrat vom 14.11.2026
4) Sonstiges

Wir begrüßen auch den Besuch interessierter Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! Vor allem bei TOP 1 besteht die Möglichkeit, sich un-
mittelbar über die Arbeit der Gemeinde und unserer Fraktion zu in-
formieren und Einfluss zu nehmen. Unsere nach Alter und Berufen 
breit gefächerte und in allen Ortsteilen vertretene Gemeinderatsfraktion 
möchte für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger da sein. Kommen Sie 
mit Ihren Wünschen, Anregungen und Problemen gerne auf uns zu!

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine vorherige 
Anmeldung Ihres Besuchs (per E-Mail: info@cdu-aichwald.de 
oder telefonisch).
Sie erreichen unsere Gemeinderätinnen und Gemeinderäte auch direkt:
Michael Baumann: Im Lutzen 13 (Schanbach), Tel. 36 24 27
Manuel Dorn: Rechbergweg 31 (Aichschieß), Tel. 9 01 25 25
Christof Föhl: Akazienstraße 35 (Krummhardt), Tel. 3 65 07 84
Barbara Groner: Hofweg 51 (Lobenrot), Tel. 36 40 49
Prof. Dr. Volker Haug
Schauinsland 10 (Krummhardt), Tel. 3 63 07 27
Marieta Munk
Schauinsland 27/1 (Krummhardt), Tel. 01 51 / 58 78 80 67
Lutz Ulmer
Schurwaldstraße 73 (Aichelberg), Tel. 01 72 / 7 30 71 25
� Mit freundlichen Grüßen
� Marieta Munk, Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit

Freie Wähler 
Aichwald

Herzliche Einladung zur Fraktionssitzung am 
18. November 2026
Hiermit erfolgt die herzliche Einladung an die Fraktionsmitglieder 
der Freien Wähler Aichwald zur Fraktionssitzung am:
Mittwoch, 18. November 2026 um 19.30 Uhr
Rathaus in Schanbach, 1. Stock, Großes Fraktionszimmer
Tagesordnung:
1. �Vorberatung sämtlicher Tagesordnungspunkte zur Sitzung des Ge-

meinderates und des Technischen Ausschusses am Montag, 23. 
November 2026, um 19.00 Uhr im Rathaus

2. Bericht aus der Ältestenrat-Sitzung am 14. November 2026
3. Verschiedenes

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn Sie Fragen, Anregungen oder Wünsche mit unserer Fraktion 
persönlich besprechen wollen, dann melden Sie sich einfach bei uns, 
gerne telefonisch oder per E-Mail.
Wir laden Sie nach Terminabsprache zu einer Fraktionssitzung ein, 
um mit Ihnen gemeinsam Ihr Thema zu besprechen.

Kontakt: Freie Wähler Aichwald, Fraktionsvorsitz Jochen Wieland
Seestraße 19, 73773 Aichwald-Schanbach
Tel. 07 11 / 3 63 03 45, Mobil 01 71 / 1 91 72 73
E-Mail: jochen.wieland@vodafonemail.de
Gerne können Sie all Ihre Gemeinderätinnen und Gemeinderäte der 
Freien Wähler auch telefonisch erreichen:
Marius Fischer, Krummhardt Tel. 01 51 / 20 45 03 76
Katrin Graf-Faiß, Aichelberg Tel. 07 11 / 46 05 07 25
Dr. Edda Hoffmann, Krummhardt Tel. 07 11 / 36 13 70
Martina Kuttroff, Aichschieß Tel. 01 57 / 39 04 63 66
Manuel Oetinger, Aichelberg Tel. 01 51 / 46 18 12 44
� Mit den besten Grüßen
� hre Fraktion der Freien Wähler Aichwald

SPD

Einladung zur Fraktionssitzung
Herzlich lade ich zu unserer nächsten Fraktionssitzung ein:
Montag, 17.11.2026, 18.30 Uhr, Kleines Fraktionszimmer, 
Rathaus Schanbach.
Tagesordnung:
Bürgerfragen/-Stellungnahmen: Ihre Anliegen u. Meinungen sind 
uns wichtig!
Vorbereitung der nächsten GR-Sitzung
Gerne erreichen Sie uns auch telefonisch:
Kerstin Binder: Tel. 07 11 / 16 12 11 89
Thomas Unterricker: 017611187016
Natalie Hazzouri: 01633939153
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
� Thomas Unterricker, Fraktionsvorsitzender

Ortsverbände/-vereine Aichwald

Bündnis 90/ 
Die Grünen

Besichtigung des EnBW- 
Pumpspeicherkraftwerks Forbach
Haben Sie schon einmal ein Pumpspeicherkraftwerk von innen gese-
hen? Möchten Sie wissen, wie die innovative Erweiterung der Kaver-
nen im Schwarzwald realisiert wird?
Wir freuen uns, Sie zu einer exklusiven Besichtigung des Pumpspei-
cherkraftwerks mit Baustelle in Forbach einzuladen.
Termin: Samstag, 21.11.26, von 13.30 – 17.00 Uhr
Erleben Sie hautnah die moderne Energieerzeugung 
und erfahren Sie mehr über die Technologien hin 
zur einer klimaneutralen Energieerzeugung. Wäh-
rend der Besichtigung erhalten Sie interessante Ein-
blicke in die Arbeitsweise des Kraftwerks sowie in 
nachhaltigen Initiativen. Zudem haben Sie die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen und mit den Experten ins 
Gespräch zu kommen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um eine ver-
bindliche Anmeldung unter info@gruene-aichwald.de oder 
01759765180. Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen 
wir uns um 11.00 Uhr vor dem Edeka in Schanbach bzw. um 
11.05 Uhr an der Waldschänke in Aichschieß. Wir freuen uns 
darauf, Sie bei dieser informativen Veranstaltung begrüßen zu dürfen!

Weitere Initiativen
Arbeitskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Wir unterstützen und helfen Flüchtlingen, die nach Aichwald zuge-
wiesen werden.
Kontakt Walter Knapp Koordinator des AK Asyl Aichwald E-Mail: 
Arbeitskreis.Asyl@aichwald.de
Arbeitsgruppe Alltagsbegleitung E-Mail: AkAsyl.Alltag@aichwald.de
Arbeitsgruppe Sprache E-Mail: AkAsyl.Sprache@aichwald.de
Arbeitsgruppe Weltcafé E-Mail: AkAsyl.Weltcafe@aichwald.de
Arbeitsgruppe Mobilität E-Mail: AkAsyl.Mobil@aichwald.de
www.aichwald.de/arbeitskreis+asyl

Für weitere Infos 
einfach den QR-
Code scannen.
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WAHLAUFRUFZUR BÜRGERMEISTERWAHL  AM 18.01.2026
Liebe Mitbürgerinnen,  liebe Mitbürger,

am kommenden Sonntag, 18.01.2026, findet in unserer Gemeinde  

die Bürgermeisterwahl statt.  

Dieser Urnengang ist weit mehr als eine reine Formsache.
DEMOKRATIE LEBT VOM MITMACHEN

Das Recht zu wählen ist eines der wertvollsten Güter unserer Gesellschaft.  

Demokratie ist kein Selbstläufer, sie lebt von der Beteiligung  

und dem Engagement der Bürgerinnen und Bürger.  

Indem Sie zur Wahl gehen, setzen Sie ein klares Zeichen  

für unsere demokratischen Grundwerte und zeigen,  

dass Ihnen die Zukunft unserer Heimat am Herzen liegt.
IHRE STIMME ALS RÜCKHALT UND AUFTRAG

Eine hohe Wahlbeteiligung ist weit mehr als nur ein statistischer Wert. Sie ist ein 

starkes Mandat und Legitimation für die Aufgaben in den kommenden Jahren.
INFORMATIONEN ZUM WAHLTAG • Wann: Sonntag, 18.01.2026

 • Zeit: Die Wahllokale sind von 8:00 – 18:00 Uhr geöffnet.

 • Wo: Ihren zuständigen Wahlraum finden Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung.

Bitte nehmen Sie sich diesen kurzen Moment Zeit.  

Gehen Sie wählen – für eine starke Gemeinde  

und für eine lebendige Demokratie!Thomas KellerStellvertretender Bürgermeister

BÜRGER- MEISTERWAHL  AM SONNTAG
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Neujahrsempfang
Rund 400 Bürgerinnen und Bürger kamen am Sonntag in der End-

ersbacher Jahnhalle zum traditionellen Weinstädter Neujahrsemp-

fang zusammen. Oberbürgermeister Michael Scharmann nutzte die 

Gelegenheit für einen umfassenden Rück- und Ausblick und sprach 

dabei offen auch die schwierigen und kritischen Themen an, vor 

denen die Stadt steht.

Mit dem Ende des Jubiläumsjahres „50 Jahre Weinstadt“ beginnt 

2026 ein neues Kapitel: 20 Jahre Bürgerstiftung Weinstadt. Gleich-

zeitig hat der Gemeinderat im vergangenen Jahr weitreichende 

Beschlüsse gefasst, deren Auswirkungen die Stadt auch in den kom-

menden Jahren begleiten werden. Für 2026 sind weitere Baustellen 

im Straßenbau geplant. Die Haushaltslage bleibt angespannt: Der 

jährliche Abmangel liegt derzeit bei rund sieben Millionen Euro. Zwar 

erhält Weinstadt über zwölf Jahre verteilt rund 16 Millionen Euro aus 

dem Sondervermögen des Bundes, dennoch erfordert das struk-

turelle Ausgabenproblem weiterhin vielschichtige Anstrengungen.

Oberbürgermeister Scharmann betonte die hohe Priorität funktionie-

render Ortsmitten, von Bildung sowie Kinderbetreuung. Gleichzeitig 

mahnte er an, Erwartungen und Umsetzungsgeschwindigkeit stärker 

an die Realität anzupassen. Trotz aller Herausforderungen blickte 

er auch auf positive Entwicklungen zurück – darunter das neue 

Sport-Hallenbad und viele schöne Ereignisse im Jahr 2025.

Ein besonderer Schwerpunkt des Abends war der Ausblick auf das 

Jahr 2026, das im Zeichen des Jubiläums „50 Jahre Beutelsbacher 

Konsens“ steht. Die Vereinbarung, die im Birkenhaus des Landguts 

Burg entstand, ist bis heute von großer Bedeutung und kann einen 

wichtigen Beitrag zur Stärkung der Demokratie leisten. Dazu hielt 

Sibylle Thelen, Direktorin der Landeszentrale für politische Bildung, 

einen sehr informativen Vortrag. Unter dem Titel „Demokratie lernen 

als Daueraufgabe“ erläuterte sie anschaulich die zentralen Prinzipi-

en des Beutelsbacher Konsenses: das Überwältigungsverbot, das 

Kontroversitätsgebot und die Handlungsorientierung. Gerade für 

schulische Bildung und gesellschaftliche Orientierung seien diese 

Grundsätze heute aktueller denn je. Das Publikum beteiligte sich 

aktiv, brachte eigene Begriffe ein und nahm zahlreiche Denkanstöße 

für den aktuellen gesellschaftlichen Debattenbedarf mit nach Hause. 

Auch die im Grundgesetz verankerten Herausforderungen rund um 

Neutralität, Demokratieprinzip, Parteienprivileg und Verfassungs-

treue wurden thematisiert.

Das abwechslungsreiche Rahmenprogramm gestalteten zwei 

junge Nachwuchspianisten, die Sternsinger sowie Tänzerinnen der 

Remstal-Landjugend, die mit ihrem Auftritt für Schwung in der 

Jahnhalle sorgten. Ein weiterer Höhepunkt war die Verleihung der 

Bürgermedaille an Klaus Silbernagel und Jutta Rühle. Beide wurden 

für ihr langjähriges, vielfältiges und aufopferungsvolles Engagement 

– insbesondere im sportlich-organisatorischen Bereich – ausge-

zeichnet. Oberbürgermeister Scharmann dankte ihnen stellvertre-

tend für den großen ehrenamtlichen Einsatz vieler Bürgerinnen und 

Bürger in Weinstadt.

Beim anschließenden Stehempfang wurden Beutelsbacher Säfte, 

der „Ratschenk“ aus dem städtischen Weinberg und Butterbrezeln 

gereicht. In vielen angeregten Gesprächen klang der Neujahrsemp-

fang in guter Atmosphäre aus.

WAHLENWAHLENWAHLEN
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Bibliothek HangweideInfoveranstaltung am 26. JanuarDie Gemeinde lädt alle Nutzer-

innen und Nutzer der Büchereien 
in Stetten und Rommelshausen 
sowie Interessierte herzlich ein, 
sich über die Pläne für die neue 
Bibliothek Hangweide zu infor-
mieren. Architekt Aat Vos prä-
sentiert die aktuellen Entwürfe. 
Anschließend können sich 
Besucherinnen und Besucher an 
Infoständen über verschiedene 
Themenbereiche informieren 
und eigene Anregungen einbrin-
gen. Die neue Bibliothek wird 
weit mehr bieten als die bisheri-
gen Gemeindebüchereien: ein 
moderner Ort zum Lesen und 
Lernen, Arbeiten und Begegnen 
– offen für alle Generationen.Montag, 26. Januar 2026, 18 Uhr, Bürgerhaus Rommelshausen

Silvester-Bilanz: 20 Kubikmeter MüllWas bleibt, wenn die letzte 
Rakete verglüht ist? In diesem 
Jahr vor allem eins: jede Menge 
Arbeit für unseren Betriebshof. 
Mehrere Tage lang waren die 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter damit beschäftigt, 
Böller-Reste, Raketenhülsen 
und Verpackungen einzusam-
meln. Am Ende füllten die 
Überbleibsel der Silvesternacht 
fast 20 Kubikmeter – entsorgt 
auf Kosten der Allgemeinheit. 
Deshalb unsere Bitte fürs näch-
ste Jahr: Wer feiert, räumt 
auch auf. Vielen Dank!
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ÖFFNUNGSZEITEN 

DER ORTSCHAFTS-

VERWALTUNG

Montag – Mittwoch: 

8.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag: 
14.30 – 18.30 Uhr

Freitag: geschlossen

BEINSTEINER
ORTSNACHRICHTEN

Stadt Waiblingen Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Beinstein

www.beinstein.waiblingen.de

Nr. 3
Mittwoch,
14. Januar 2026

68. Jahrgang

TERMINE, 
VERANSTALTUNGEN, 

SPORT
Mo., 19.01.26, 14.00 Uhr

Landfrauen
Ev. Gemeindehaus
Vortrag:
„Die Kraft des Herzens“ JEDEN MITTWOCH

14:30 UHR 

CAFÉ IM 
SENIORENZENTRUM 
HAUS BEINSTEIN
 

Alle Bewohnerinnen und 

Bewohner/Mieterinnen und 

Mieter und die Bürgerschaft 

sind herzlich eingeladen zu 

einem schönen Nachmittag in 

geselliger Runde

1x wöchentlich 

mittwochs 

────

Für alle Interessierten, 

Besucher und 

Bewohner des 

Seniorenzentrums  

Haus Beinstein

────

Es gibt eine kleine 

Auswahl an Kaffee und 

Kuchen sowie reichlich 

Kontaktmöglichkeiten 

────

Wer Interesse hat, 

sich ehrenamtlich 

zu beteiligen, ist 

dazu herzlich 

eingeladen. Bitte 

einfach melden bei 

Andrea Zeiske, 

Tel.-Nr.  3 25 38

SENIORENZENTRUM 

HAUS BEINSTEIN

Remsgartenstraße 10

71334 Beinstein

07151/2544130

Bibliothek Hangweide

Bibliothek Hangweide
HangweideInfoveranstaltung 
Infoveranstaltung 
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DEIN BUSINESS 
BRAUCHT PLATZ?

BERGLEN 
HAT’S!

Gewerbebauplätzeim Erlenhof
www.berglen.de

BERGLENBBBEEERRRGGGLLLEEENNN
HAT’S!HHHAAATAATT’TT’’SSS!!!
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SA, 17. 1. 2026
Schurwaldhalle Schanbach

fetzige  
MUSIK
flauschige 

YETI-BAR

HüttengaudiAICHWALDER

süffige  

DRINKS
Eintritt  

10,– EURO

leckere  
SCHMANKERL

Einlass ab  
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Bläser-Konzertmit dem Posaunenchor des CVJM Grunbach

Leitung:  Martin Fischer und Sabine Stark 
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Do, 22.01.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  

Schwaikheim 
Lothar-Krüger-Halle  
(ehm. Gemeindehalle) 

Leben retten im Doppelpack: 

Zum Jahresstart zu zweit 

zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design 

sichern! 

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 

2026 zusammen mit einem Freund/

einer Freundin zum ersten Mal beim 

DRK Blut spendet, kann sich auf  

exklusive Socken freuen – gemeinsam 

entworfen mit dem bunten Kultlabel 

„Happy Socks“.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: 

Im Aktionszeitraum vom 05.01. bis 

20.02.2026 erhalten alle Spendenden, 

die gemeinsam mit einer / einem neuen 

Erstspender*in Blut spenden, oder 

beide gemeinsam zum ersten Mal Blut 

spenden, exklusive Happy Socks. 

Weitere Informationen rund um das 

Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei 

unter 0800 11 949 11.

Nächster BlutspeNdetermiN:
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Leben retten im Doppelpack: 

Zum Jahresstart zu zweit 

zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design 

sichern!

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 

2026 zusammen mit einem Freund/

einer Freundin zum ersten Mal beim 

DRK Blut spendet, kann sich auf 

exklusive Socken freuen – gemeinsam 

entworfen mit dem bunten Kultlabel 

„Happy Socks“.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: 

Im Aktionszeitraum vom 05.01. bis 

20.02.2026 erhalten alle Spendenden, 

die gemeinsam mit einer / einem neuen 

Erstspender*in Blut spenden, oder 

beide gemeinsam zum ersten Mal Blut 

spenden, exklusive Happy Socks. 

Weitere Informationen rund um das 

Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei 

unter 0800 11 949 11.
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Winterlandschaft Korb

Winterlandschaft Kleinheppach

Winterlandschaft Steinreinach

Lee Breinn n Bre,
für 2026 wünsche ich Ihnen Gesundheit, Zuversicht und viele schöne Momente. Möge dieses Jahr von einem guten Miteinander in unserer Gemeinde geprägt sein. Packen wir es engagiert gemeinsam an und nutzen wir die Chance, die Zukunft unserer Gemeinde aktiv zu gestalten.

Lee Breinn n Bre,

Ir 
Mru Mtcebce

Bilder: Gemeinde Korb 

DRUCK & MEDIENZENTRUM WEINSTADT GMBH
An der Rems 10 | 71384 Weinstadt 
Telefon: 0 71 51 / 9 92 10-0 | anzeigen@dmz-weinstadt.de

WWW.DMZ-WEINSTADT.DE

MADLEN JUSCHIN
0 71 51 / 9 92 10-12

SASCHA KÜFER
0 71 51 / 9 92 10-08

CHRISTINE VEICHT
0 71 51 / 9 92 10-13

WERBEN SIE DORT, 
WO IHRE KUNDEN 
ZUHAUSE SIND!

Profi tieren Sie mit 
bis zu 20 % Preis-
vorteil für Kombi-
anzeigen in unseren 
Mitteilungsblättern. 

Nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf 
und sichern Sie sich 
Ihren Werbeplatz. 

ERFOLGREICHE 
ANZEIGEN UND 
PROSPEKT-BEILAGEN 
IN IHRER REGION
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Narrenzunft Schlappohrle Aichwald

Lust auf Fasnet?
Die Narrenzunft Schlappohrle Aichwald sucht dich!
Du hast Spaß an dr Fasnet, guter Laune, Gemeinschaft und jeder 
Menge närrischen Treiben? Dann bist du bei uns genau richtig! Ob 
jung oder alt, ob mit oder ohne Fasnetserfahrung – bei uns ist jeder 
herzlich willkommen. Gemeinsam feiern, gemeinsam lachen und ge-
meinsam die närrische Zeit erleben! Werde Teil unserer Schlappohr-
le-Familie! Wir freuen uns auf viele neue Gesichter!
Schlappohrle Aichwald
Email: info.schlappohrle@gmail.com / WhatsApp Tel. 01 62 / 5 83 57 40
Die Kronenkinder freuen sich weiterhin über jeden Kronkorken.
Vielen Dank an die fleißigen Sammler, welche ihre Kronkorken an 
unseren Sammelstellen, bis jetzt abgaben. Bitte macht weiter so, 
denn jeder Kronkorken zählt.
Unsere Annahmestellen sind: Getränkehandlung Geyer, Uhland-
str.7, in Aichwald, zu den Öffnungszeiten. Wohnhaus, Toblacher Str. 
10, in Aichwald, frei zugänglich. Vielen lieben Dank!

Weitere Mitteilungen

Remstal 
Tourismus e.V.

GenussAdvent im Remstal
Vorweihnachtliche Erlebnisse für alle Sinne: Ab 11. November bis 
31. Dezember 2026 laden Weingüter, Vinotheken, Destillerien, Re-
staurants und Gasthäuser zu stimmungsvollen Veranstaltungen und 
kulinarischen Genüssen ein
Wenn die Tage kürzer werden und die Adventszeit näher rückt, wird 
es im Remstal besonders gemütlich. Beim GenussAdvent laden zahl-
reiche Weingüter, Vinotheken, Destillerien und Gastronomiebetriebe 
dazu ein, die Vorweihnachtszeit in stimmungsvoller Atmosphäre zu 
genießen. Das abwechslungsreiche Programm reicht von festlichen 
Gänsemenüs und winterlichen Weinproben über gesellige Glühwein-
feste und liebevoll gestaltete Wei(h)nachtsmärkte bis hin zu kreativen 
Adventskranzworkshops. Auch wer auf der Suche nach besonderen 
Weihnachtsgeschenken oder dem passenden Wein für die Festtage 
ist, wird bei den teilnehmenden Betrieben fündig.
Der GenussAdvent, der bisher unter dem Namen WeinAdvent be-
kannt war, vereint in diesem Jahr erstmals die Angebote der Wein-
wirtschaft und Gastronomie unter einem gemeinsamen Dach. So 
zeigt sich das Remstal in der Vorweihnachtszeit von seiner besonders 
genussvollen Seite. Alle Events und Aktionen zum GenussAdvent 
2026 gibt es zusammengefasst unter www.remstal.de/genussadvent.

Sonstiges

Novemberlichter 2026 – Lichter, Genuss und 
Begegnung in der Schanbacher Ortsmitte
Am Samstag, den 21. November 2026, von 16.00 – 21.00 Uhr, ver-
wandelt sich die Schanbacher Ortsmitte wieder in einen stimmungs-
voll beleuchteten Treffpunkt für Jung und Alt. Unter dem Motto 
„Novemberlichter – Lichter, Genuss und Begegnung“ erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Angebot mit 
über 20 Teilnehmern, kulinarischen Köstlichkeiten, besonderen Akti-
onen und einer vorweihnachtlichen Atmosphäre.
Kulinarisch ist einiges geboten: Von Pulled-Pork-Burgern, selbstge-
machten Maultaschen, Currywurst, Cevapcici, Roten und Bratwürs-
ten über Waffeln, Crêpes, Popcorn und Schmalzkuchen bis hin zu 
heißen Getränken wie Glühwein, Glühwermut, heißem Eierlikör 

und Kinderpunsch ist für jeden Geschmack etwas dabei. Natürlich 
gibt es auch Bier und alkoholfreie Getränke.
Besondere Aktionen und attraktive Angebote warten ebenfalls auf 
die Besucher. Freuen Sie sich auf original Zillertaler Bergkäse von der 
höchsten Alm Österreichs sowie Hausmacher Nudeln und Spätzle im 
Aktionspack. Auch Fahrräder und eine interessante Fliesenausstel-
lung sind mit dabei. Wer auf der Suche nach besonderen Geschen-
kideen oder schönen Dingen für die Advents- und Weihnachtszeit 
ist, wird ebenfalls fündig. Angeboten werden handgefertigte und lie-
bevoll gestaltete Dekorationen, Holzdeko sowie Winter- und Weih-
nachtsartikel. Darüber hinaus gibt es selbst hergestellte Büffelhorn-
brillen und Aichwalder Whisky. Auch ein Haushaltswarenhandel ist 
vertreten: Hier gibt es hochwertige Markenartikel zu günstigen Prei-
sen rund um Küche, Kochen und Backen – eine gute Gelegenheit, 
das eine oder andere Schnäppchen zu entdecken.
Für Technik- und Werkzeuginteressierte gibt es ebenfalls einiges zu 
entdecken: Taschenlampen, Kopfleuchten, LED-Bänder, Arbeitsbe-
leuchtung, Werkzeugkoffer und Werkzeugwagen gehören zum An-
gebot. Wer gerne guten Wein probiert, ist bei der Weinprobe (Eintritt 
5 Euro) genau richtig.
Auch für Familien und Kinder wird einiges geboten: Neben Kinder-
schminken sorgen weitere Angebote für Unterhaltung. Live-Musik 
trägt zur besonderen Atmosphäre bei. In der Ortsbücherei finden 
zudem Vorlesungen statt, die zum Zuhören und Verweilen einladen.
Ein besonderes inhaltliches Highlight ist die Ausstellung „AL 1000 
– Frieden machen: Erfolge weltweit“. Sie zeigt erfolgreiche Beispiele 
aus aller Welt und lädt dazu ein, sich mit dem Thema Frieden und 
den Möglichkeiten seiner Gestaltung auseinanderzusetzen.
Ob zum gemütlichen Essen, zum Stöbern, zum Entdecken beson-
derer Angebote, zum Genießen eines guten Getränks oder einfach 
zum Treffen mit Freunden und Bekannten – die Novemberlichter 
bieten zahlreiche Gründe für einen Besuch und Gelegenheit, ge-
meinsam eine schöne Zeit zu verbringen. Musikalische Umrahmung 
durch die Band Covernment. Kommen Sie vorbei, genießen Sie die 
besondere Atmosphäre und stimmen Sie sich gemeinsam mit uns auf 
die bevorstehende Weihnachtszeit ein! Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und einen stimmungsvollen Abend in 
unserer Schanbacher Ortsmitte! Novemberlichter 2026 – Heimat. 
Menschen. Lichter. Zusammen.

Blick in den Heizungskeller: Aichwald macht mit
Hausbesitzer öffnen am 21. November ihre Türen und zeigen 
klimafreundliche Heizungslösungen
Wie funktioniert klimafreundliches Heizen im eigenen Zuhause? 
Welche Erfahrungen gibt es mit Wärmepumpen und anderen erneu-
erbaren Heizsystemen? Antworten darauf bietet der bundesweite 
„Tag des offenen Heizungskel-
lers“ am Samstag, 21. November 
2026. Auch in Aichwald beteili-
gen sich private Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer 
an der Aktion und geben Einbli-
cke in ihre Heiztechnik. Besu-
cherinnen und Besucher können 
sich in Neu- und Altbauten mit 
unterschiedlichem Sanierungs-
stand aus erster Hand über die 
praktischen Erfahrungen infor-
mieren. Dabei geht es unter an-
derem um Planung, Kosten und 
Wohnkomfort. Ziel ist es, den 
Austausch auf Augenhöhe zu 
fördern und Orientierung für alle zu bieten, die über den Umstieg 
von einer Gas- oder Ölheizung auf erneuerbare Energien nachden-
ken. „Viele Menschen fragen sich, wie klimafreundliches Heizen im 
Alltag funktioniert und welche Lösung zu ihrem Zuhause passt“, er-
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Was bleibt,  
wenn wir gehen?

Haben Sie Fragen? Telefon: 07732 1507-38 

ratgeber.testament@bund.net • www.bund-bawue.de

Die Natur für nachfolgende Generationen bewahren.  
Jetzt kostenfrei und unverbindlich bestellen:  
Ihr BUND-Ratgeber Testament
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klärt Thomas Werber vom Umweltrat Aichwald. „Der Blick in echte 
Häuser und persönliche Gespräche schaffen Vertrauen und nehmen 
Unsicherheiten.“
Der bundesweite Aktionstag ist eine überparteiliche Initiative zivil-
gesellschaftlicher Organisationen. Unterstützt wird er unter ande-
rem vom BUND, Campact, co2online, GermanZero, Greenpeace 
Deutschland und dem Solarenergie-Förderverein Deutschland.
Interessierte finden teilnehmende Haushalte in ihrer Nähe unter 
www.offenerheizungskeller.de und können sich dort direkt für 
einen Besuch anmelden. Die genauen Adressen werden nach der 
Anmeldung mitgeteilt.

NaturFreunde Weinstadt e.V.
Herbstputzede verschiebt sich auf den 05.12.2026
Die jährliche Herbstputzete ums NaturFreundehaus Strümpfelbach 
gemeinsam mit unserer Pächterin Lubica Schulz, findet wetterunab-
hängig am Samstag, 5. Dezember 2026, ab 9.00 Uhr statt.
Mitglieder und Freunde unseres Vereins, sowie Interessierte sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Bitte Arbeitskleidung und Arbeitshandschuhe mitbringen.
Arbeitszeit ab 9.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr, anschließend gemeinsames 
Mittagessen. Alle Helferinnen und Helfer sind zum Mittagessen von 
der Pächterin eingeladen. Um das Essen entsprechend einzuplanen, 
wird gebeten, sich beim Vorsitzenden Armin Kiesel (Tel. 01 72 / 7 
12 27 18) anzumelden. Vielen Dank.
� Mit naturfreundlichen Grüßen, Der Vorstand

Martinsgänse & Gänsekeulen im Naturfreundehaus
Mit dem Martinstag am 11. November beginnt im NaturFreunde-
haus Strümpfelbach die Gans Saison. Bis Weihnachten bieten unsere 
Pächter täglich leckere und frische Gänsekeulen an. Um ausreichend 
planen zu können, ist eine Vorbestellung mit Platzreservierung unbe-
dingt erforderlich.
Denken Sie vor Ihrem Besuch außerdem an die geänderte Anfahrt 
wegen der Baustelle in Strümpfelbach und benutzen Sie die ausge-
wiesenen Umleitungen. Ihre Reservierungen werden telefonisch un-
ter Tel. 0 71 51 / 6 19 56oder nfhstruempfelbach@web.de entgegen 
genommen. Die tagesaktuellen Öffnungszeiten finden Sie außerdem 
auf der Internetseite www.naturfreundehaus-struempfelbach.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am NaturFreundehaus und wün-
schen einen angenehmen Aufenthalt.� NaturFreunde Weinstadt e. V.

3. Naturschutztag im Umweltzentrum  
Neckar-Fils
Am Samstag, den 28. November 2026 findet der 3. Naturschutz-
tag auf dem Bruckenwasen in Plochingen im Umweltzentrum Neck-
ar-Fils (Am Bruckenbach 20, 73207 Plochingen) statt. Beginn ist um 
10.00 Uhr, das Ende ist für ca. 15.30 Uhr geplant. In der Mittagspau-
se von ca. 12.30 – 13.30 Uhr wird für Verpflegung gesorgt.
Als Referenten stehen folgende Personen auf dem Programm:
Dr. Christine Burgey: „Das Schwalbenprojekt der Nabu-Gruppe Nür-
tingen“, Franziska Goldner: „Der Goldschakal in Baden-Württem-
berg“, Ulrike Conle: „Naturschutz im Rahmen des Albaufstiegs der 
A8“, Dr. Lars Stoltze: „KiebitzLand – Hier wächst die Artenvielfalt“, 
Günter Richter: „Unsere Fische in Bächen und Flüssen unter Klima-
druck“.
Die Veranstalter des Naturschutztages sind die drei Verbände aus 
dem Landkreis Esslingen der LNV-Arbeitskreis und der NABU Kreis-
verband sowie der BUND Kreisverband. Alle am Natur- und Um-
weltschutz Interessierten sind eingeladen. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung unter verwaltung@umweltzentrum-neckar-fils.de wird 
erbeten, da die Räumlichkeiten des Umweltzentrums nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl zulassen.
Und am Abend davor, Freitag, 27. November 2026, wird der Na-
turschutztag mit einem Erzählabend im Obergeschoss des Umwelt-
zentrum Neckar-Fils eingeläutet. Beim Naturpädagogischen Buchver-
sandt findet ein besonderer Abend statt:

„ERZÄHL MIR WAS!“ – ein klangvoller Erzählabend mit Geschich-
ten aus der Natur verbunden mit einer Buchausstellung „Winterzau-
ber“. Auch am Samstag ist der Naturpädagogische Buchladen für die 
Besucher des Naturschutztages geöffnet.
Die Teilnehmerzahl für den Erzählabend ist begrenzt, eine Anmel-
dung somit erforderlich. Nähere Informationen unter Tel. 0 71 53 / 
9 29 63 50 bzw. naturpaedagogik@t-online.de.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg – Anstalt des öffentli-
chen Rechts – Meldestichtag zur Veranlagung 
zum Tierseuchenkassenbeitrag 2027 ist der 
01.01.2027.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2026 versandt (abwei-
chender Meldebogenversand für Bienen).
Sollten Sie bis zum 01.01.2027 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2027 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2027 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
–– Pferde
–– Schweine
–– Schafe
–– Hühner
–– Truthühner/Puten

Meldepflichtige Tiere sind:
– �Bienenvölker – jährlicher Stichtag 01.05.
(unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein) Alle uns bekannten 
Bienenhalter werden rechtzeitig angeschrieben.

Nicht zu melden sind:
– �Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel (trotzdem 

beitragspflichtig). Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.:
–�Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, 
Ziegen, Gänse und Enten.

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner 
und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Be-
trieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Meldung 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort 
zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2027 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bie-
tet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere 
Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als 
Anlage zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leis-
tungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen Tierge-
sundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-
bw.de. Tel. 07 11 / 96 73-6 66; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de
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2027
STREIFEN-
KALENDER
Der beliebte, praktische und übersichtliche 
STREIFENKALENDER bei UNS VOR ORT
oder ONLINE ERHÄLTLICH:
QR-Code scannen oder unter
www.deinmomentzaehlt.de

DMZ | An der Rems 10 | 71384 Weinstadt | www.deinmomentzaehlt.de
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JETZT 
ERHÄLTLICH

2027
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2027

Stück 

8,80 
Euro

30. 11.2026

30. 11.2026

Kontoinhaber: STELP e. V.
Bank: GLS Gemeinschaft sbank eG
IBAN: DE32 4306 0967 7001 8011 00
BIC: GENODEM1GLS oder 
per Paypal an donati ons@stelp.eu

stelp.supporteronsite

stelp_supporter_on_site

STELP e. V. 

www.stelp.eu

HELFEN LIEGT 
      IN UNSERER
   HAND
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ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42
Alfred-Klingele-Straße 33 · 73630 Remshalden

Interessent sucht 3- bis 4 Zimmer-Wohnung in Aichwald 
zum Kaufen + 10 Km Umkreis! Finanzierung gesichert! 
Angebote bitte an Hahn + Keller  01 76 / 15 29 72 64

An der Rems 10 · 71384 Weinstadt
Tel. 0 71 51 / 9 92 10-0  · www.dmz-weinstadt.de

EschenholzHOLZLEISTE AUS

Zur Abdeckung der 
Wire-O-Bindung.

Erhältlich bei uns vor Ort im 
Druck- & Medienzentrum Weinstadt 
oder im Online-Shop unter: dmz-shop.de

In Deutschland produziert 
aus heimischen Hölzern.
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FÜR DIN A3
KALENDER

QUER

19,90 €*

FÜR DIN A3
KALENDER
HOCHKANT

17,90 €*
FÜR WANDKALENDER

bis 30.11.2026

bis 30.11.2026

HAUSHALTSFLOHMARKT
Aichschieß im Holderbett 18,

am 21.11.26 von 10 bis 14 Uhr

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
er Ihre Spende.

www.seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_90x75_Version1_sw.indd   1 24.07.14   14:24

ERMÖGLICHEN SIE  
DEM 10-JÄHRIGEN PHILIPP 
SEINEN RENNROLLSTUHL!

KRONKORKEN 
SAMMELN  
UND VORBEI BRINGEN

MIT KLEINEM
GROSSES BEWEGEN

DRUCK & MEDIENZENTRUM WEINSTADT
An der Rems 10 | 71384 Weinstadt

Wir unterstützen mit dieser Aktion Thomas Kappel, Fachwart  
für Para-Leichtathletik in Baden-Württemberg und Vater von  
Niko Kappel, mehrfacher Vizeeuropameister und Vizeweltmeister  
im Kugelstoßen bei Para-Wettbewerben.

Die Stiftung Deutsche KinderKrebshilfe 
setzt sich dafür ein, die Versorgung 
und Behandlung krebskranker Kinder 
zu verbessern. Helfen Sie mit und 
unterstützen Sie unsere Arbeit.

SPENDENKONTO IBAN 
DE65 3705 0299 0000 9191 91 

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de


